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				» Die boot ist unser 

				Treffpunkt zum 

				Meinungsaustausch«

			

		

		
			
				Wir tauchen wieder ab! Das ist doch ein optimistisches Motto für das Neue Jahr für das Sporttauchen. Wie immer wir diese tolle Sportart ausüben, verbinden wir Spaß, Erleben und Bewegung. Das wünsche ich Euch allen auch für 2024.

				Sporttauchen im Verein ist viel mehr als nur gemeinsam aktiv sein. Eine wichtige Funktion der Vereine ist auch die soziale Gemeinschaft. Daraus erwächst für den Vereinssport eine nicht unerhebliche 

				Verantwortung. Dies wird deutlich, wenn man sich die Ergebnisse der letzten DOSB-

				Mitgliederversammlung ansieht. Themen wie Chancengleichheit, Integration, 

				Gewaltprävention, Umweltverantwortung, das mögen für viele sehr abstrakte Themen sein und weit entfernt vom Sporttauchen. Unsere Themen, die über die reine 

				Tauchausbildung hinausgehen, treffen aber genau diese Themenkreise!

				Das wir im VDST mit besonderer Umwelt-verantwortung unterwegs sind, ist wohl hin-reichend belegt. Aber auch für die anderen Themen versuchen wir durch qualifizierte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen auf Bundes- und Landesebene zu thematisieren. Immer nach dem Motto Sport verbindet! Dies gilt in der gesamten Spannweite vom Breiten-, Wettkampf- und Leistungssport.

			

		

		
			
				Dr. Konrad Meyne

				hat einmal mehr 

				Unfallaufzeichnungen durchgearbeitet , um Ratschläge zur Vermei-dung zu geben.

			

		

		
			
				Uli Drees 

				hat sich erneut gescheut ins Freiwasser 

				einzutauchen und dafür ein Indoorcenter für einen Beitrag zu seiner Serie betreten. 

			

		

		
			
				Dr. Ralf Sonntag 

				hat sich für unser Hai-Heft (10/23) so ins Zeug gelegt, dass wir seine Beiträge als Extra Serie für 2024 ausgekoppelt haben.

			

		

		
			
				Unsere Autoren 

			

		

		
			
				Dr. Uwe Hoffmann
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				Auch die Vereinigungen, denen der VDST angehört, können da einiges bieten. Vielleicht noch etwas unbekannt, sind die Angebote der Deutschen Olympischen Akademie (DOA). Hier steht der Olympische Gedanke im Mittelpunkt und die Jugend, nicht die Olympi-schen Sportarten wie man meinen könnte. In einer der nächsten Ausgaben des 

				sporttauchers werden wir euch noch mehr Informationen dazu zukommen lassen. Chancengleich, Toleranz, Gewaltlosigkeit – das sollte eigentlich eine Selbstverständlich-keit sein. Ohne Übertreibung kann ich aus meiner Sicht feststellen, dass wir in unseren Vereinen wohl nur selten Probleme haben. Dennoch: Jedes Vereinsmitglied ist auf-gefordert, wachsam zu sein, damit kritische Entwicklungen vermieden werden. Jeder Verein sollte seine Angebote offen gestalten und sich auch fragen, ob man nicht noch besser werden kann. Zur Chancengleichheit gehört auch, dass der Frauenanteil gerade in den Funktionsstellen, in Training und Ausbildung und im Vorstand, gesteigert werden kann. Der DOSB versucht dies durch Geschlechterbeteiliging bei den Delegierten auf der Mitgliederversammlung zu erreichen, aber das ist ein stumpfes Schwert, dass nur in den wenigsten Verbänden zur Anwendung kommt. Wir, im VDST, sollten schon auf der Qualifikationsebene starten! Dazu gehört nicht nur ein Anreiz, sondern schlicht die 

				Ermunterung besonders an die weiblichen Vereinsmitglieder, Bildungsangebote zu nut-zen. Jeder Verein wird über ein Engagement aller Geschlechter froh sein und dies auch als besonderes Aushängeschild nutzen! Dabei dürfen wir natürlich nicht unseren Sport aus den Augen verlieren. Regelmäßiges Training, Tauchgänge auch im Winter, Kräftemessen im Wettkampf: Es gibt viele Möglichkeiten etwas für den eigenen Körper zu tun, damit die nächsten Tauchgänge zum unvergleichlichen Genuss werden. Begleitend bieten der VDST und seine Landesverbände Bildungsmaßnahmen an, dies qualifiziert zu tun. 

				Ich kann nur aufrufen, diese Angebote zu nutzen.

				Mehr Informationen zu allen Themen, könnte ihr auf der boot 2024 in Düsseldorf bekom-men. Nutzt diese Gelegenheit zum Informationsaustausch. Lob und Kritik werden hier gerne entgegengenommen. Vielleicht treffen wir uns dann auch persönlich?

					Es grüßt Euch
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				Mit der ganzen Faszination des Tauchsports 

				startet unsere Mitgliedszeitschrift mit einem moderneren Layout ins neue Jahr. Natur und Umwelt stehen im Vordergrund. Dazu eine sichere und praxisgerechte Ausbildung, alles verbunden mit einer gehörigen Portion Spaß und Unterhaltung. 
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				» Unsere Zukunft 

				im Tauchsport«

			

		

		
			
				m heute an jüngere Leute heranzukommen, muss man sich schon in den sozialen Medien tummeln. Denn dort ist die Jugend. Laut ZDF Online Studie verwenden 74 Prozent aller 14 bis 29-jährigen Instagram. Einen guten Social Media Auftritt kann man aber nicht einfach aus dem Ärmel schütteln. Die Frequenz der Nachrichten muss hoch sein, der Content spannend. Alle paar Wochen mal einen Post aus dem Schwimmbad oder vom See zu posten, reicht bei weitem nicht aus. Der Verein braucht Aktive, die selbst Spaß an In-stagram und Co. haben und den Verein so promoten. Hier müssen wir den Vereinen helfen, sich gut zu vertreten. 

				Das junge Publikum lässt sich auch nicht mehr so einfach motivieren, in einen Verein einzutreten. Ein Erlebnis hatte ich auf der Interdive in Friedrichshafen: Eine junge Frau kam auf den VDST-Stand und sagte, sie hätte schon einige Tauchgänge und hätte gehört, dass man auch im Bodensee tauchen könnte. Als ich ihr erklärte, dass es am Bodensee gute Tauchvereine gäbe, 

			

		

		
			
				Aktuell haben viele unserer Vereine 

				Zukunftssorgen. Heutzutage ist es für einen Tauchverein gar nicht mehr so einfach, neue Mitglieder zu finden. Die Zeiten, wo ein Aushang im Schwimmbad gleich eine Menge neuer Interessenten ergab, sind vorbei.

			

		

		
			
				kam sofort die Ablehnung: „Nein, in einen Verein eintreten, möchte sie auf gar keinen Fall!“. Hier haben wir also eine große Auf-gabe: Es muss wieder cool werden, in einen Verein einzutreten.

				Dazu müssen die Vereine Angebote schaf-fen, die dem Publikum gerecht werden. Und wir müssen in den Vereinen wieder das Tauchen in den Vordergrund stellen. Warum bindet sich zum Beispiel jemand für 24 Monate teuer an ein Fitnessstudio anstelle das wöchentliche Fitnesstrainings in einem Verein zu genießen? Weil man im Fitnessstudio nicht mit Vereinsmeierei belästigt wird?

				In unseren Reihen gibt es aber auch einige, die bereits tolle Aktionen in ihren Vereinen umgesetzt haben und damit neue Mitglieder geworben haben. Schreibt mir gerne und teilt mir Eure Programme mit. Vielleicht kann ich dann die eine oder andere Idee hier einmal allen vorstellen. Denn eins ist klar, nur gemeinsam werden wir die Her-ausforderungen meistern können.

			

		

		
			
				Alexander Bruder
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				»Sportentwicklung ist auch 

				Sportbildung«

			

		

		
			
				Sportentwicklung ist auch Sportbildung

				Was sind eigentlich die Aufgabenfelder einer Vizepräsidentin Sportentwicklung? 

			

		

		
			
				 a sich der ein oder andere in unserem Verband die Frage stellt, kommen jetzt hier regelmäßig die Antwor-ten, aber auch die Information zu unseren Angeboten und auch immer wieder die Möglichkeit, gleich mitzumachen.

				Im Moment sind wir in der Praxisphase unseres Pilotlehrgangs zur Trainer:in C Leistungssport Qualifizierung. Wieso eigentlich Pilotlehrgang und was daran ist neu? Neu ist das Konzept, den Lehrgang im blended Learning Format anzubieten, das heißt alles, was es an Theorie gibt, wur-de in online Seminaren zentral vermittelt, die Praxis auf zwei Wochenenden an drei regionalen Standorten in unseren Landes-verbänden aufgeteilt. 

				Damit konnte der persönliche Aufwand für unsere Teilnehmern und Referenten finanziell aber auch zeitlich reduziert und ehrenamtsfreundlich gestaltet werden. Zudem bietet dieses Format auch die große Chance, Qualifizierungen auch bei geringen Teilnehmer-Zahlen in einzel-nen Landesverbänden regelmäßig zentral 

			

		

		
			
				anzubieten. So können wir die Zahl qualifizierter Trainer in unseren Vereinen erhöhen und unser Sportangebot attraktiv gestalten. Nach einer ausführlichen Eva-luation werden wir dieses Format in naher Zukunft wieder anbieten, es lohnt sich also, hier informiert zu bleiben.

				Des Weiteren ist gerade unsere kleine Bil-dungsreihe für Trainer und Jugendleitern zu Ende gegangen, spannende Themen wie Social Media im Verein, Lebenszyklus eines Sportlers im Verein und Trainings-planung wurden durch kompetente Refe-renten in lockerer Atmosphäre vermittelt. 

				Einige dieser Themen werdet ihr auch auf dem kommenden online Trainer-Sympo-sium im März 2024 wiederfinden. 

				Ihr seid engagierte Trainer, habt Themen, die andere Trainer interessieren und in ihrer Arbeit weiterbringen könnten? 

				Dann meldet euch schnell bei mir, noch bin ich auf der Suche nach spannenden Themen für das Symposium im März!

			

		

		
			
				Dr. Kerstin Reichert
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				Screenshot: Dr. Kerstin Reichert
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				Alessandro Grasso

			

		

		
			
				Claudio Zori

			

		

		
			
				Gold – Makro

			

		

		
			
				Favorit der Herzen

			

		

		
			
				Seit acht Jahren bringt das Galathea-Festival jedes Jahr fast 10.000 

				Menschen zusammen, um 

				international renommierte Redner, Filmvorführungen, Ausstellungen und Animationen zu erleben. 

				Foto- und Videowettbewerbe stellen die Arbeit von professionellen und Amateurfotografen und -filmern aus der ganzen Welt ins Rampenlicht.
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				Galathea 

				Festival 
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				Wettbewerbe International
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				Jean-Baptiste Cazajous

			

		

		
			
				David Pleuvet

			

		

		
			
				Massimo Giorgetta

			

		

		
			
				Gold – Wracks

			

		

		
			
				Favorit der Herzen 

			

		

		
			
				Gold – Ambiente
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				Nicholas Samaras

			

		

		
			
				Preis der Akademie
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				Am 18. November 2023 wurden die Ergebnis-se der Foto- und Videowettbewerbe bei der Preisverleihung in Hyères bekannt gegeben. 

				Die prämierten Fotos wurden in den Kate-gorien Ambiente (Experte und Amateur), Makro (Experte und Amateur), Serie von drei Bildern (Experte und Amateur), Wracks, Mittelmeer, Meereswelt, Auswirkungen menschlicher Verschmutzung unterteilt. 

			

		

		
			
				Podium FOTOWETTBEWERB

				 

				Groer Preis Galathea - Alessandro Grasso

				Ambiente Experte

				1. Preis - Massimo Giorgetta

				2. Preis - Jean-Siegfried Louis

				3. Preis - Yves Guénot

				Makro Experte

				1. Preis - Alessandro Grasso

				2. Preis - André Moyo

				3. Preis - Cédric Péneau

				Wracks

				Wrack Experte

				1. Preis - Jean-Baptiste Cazajous

				2. Preis - André Mogo

				3. Preis - Nicholas Samaras

				Mittelmeer

				1. Preis - Stefano Scortegagna

				2. Preis - Jean-Baptiste Cazajous

				3. Preis - Nicholas Samaras

				Meereswelten

				1. Preis - Alessandro Grasso

				2. Preis - Yves Guénot

				3. Preis - Serge Melesan

				Umwelt

				1. Preis - Nicholas Samaras

				2. Preis - Emmanuelle Camallonga

				3. Preis - Philippe Orlandini

				Favoriten der Jury

				Claudio Zori

				David Pleuvet

				Preis der Akademie der Goldenen Tridents

				Nicholas Samaras

				Alle Preisträger inklusive Film & Video online unter: 

				www.festival-galathea.com

			

		

		
			
				Außerdem wurden die Favoriten der Jury sowie der Preis der Akademie der Goldene Dreizack verliehen.

				Im Videowettbewerb traten Clips (- 10 min), Kurzfilme (- 30 min) und Spielfilme (+ 30 min) gegeneinander an.

				Der große Fotopreis wurde an den ita-lienischen Fotografen Alessandro Grasso verliehen.
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				Wettbewerbe International

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				  sporttaucher 1/24  | 11

			

		

		
			
				Stefano Scortegagna

			

		

		
			
				Nicholas Samaras

			

		

		
			
				Alessandro Grasso

			

		

		
			
				Goldmedaille – Mittelmeer

			

		

		
			
				Goldmedaille – Umwelt

			

		

		
			
				Goldmedaille – Meereswelten

			

		

	
		
			
				Intern
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				Mitgliederversammlung 2023

			

		

		
			
				nsere Mitgliederversamm-lung im Bilderberg Bellevue Hotel im beeindruckenden Dres-den war nicht nur ein Akt der Bestä-tigung, sondern auch ein Zeichen von Engage-ment der Mitglieder im Vorfeld der Wahlen. Trotz einer energiegeladenen Atmosphäre und Gegenkandidaten setzten die Mitglieder ein deutliches Signal, indem sie den alten Vor-stand erneut in seine Positionen wählten. Der Wunsch nach Kontinuität und die Anerken-nung der bisherigen Leistungen waren spürbar.

				Im historischen Dresden fanden sich neben allen VDST-Landesverbänden außergewöhn-lich viele Vereine ein, um die Veranstaltung vor Ort zu verfolgen, aber auch um beim Rahmenprogramm die Sehenswürdigkeiten zu besuchen. VDST-Präsident Dr. Uwe Hoff-mann eröffnete die Veranstaltung vor einem aufmerksamen Publikum in einem gut gefüll-ten Saal. Anschließend begrüßte Daniela Klug, die Präsidentin des Landestauchsportverban-des Sachsen e.V., die Versammlung mit einer sportpolitischen Ansprache. Als besonderer 
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				Daniela Klug mit Dr. Uwe Hoffmann (oben links)

				Willkommensgruß (oben rechts), Pausentalk, 

				Ulrich Franzen und Abstimmung (unten v. rechts)

			

		

		
			
				Gast konnte Ulrich Franzen, der Vorsitzende des Landessportbundes Sachsen, seine Worte an die von Uwe Hoffmann und Daniela Klug anknüpfen und brachte dabei seine volle Unter-stützung und Anerkennung für die Aktivitäten des Verbandes zum Ausdruck.

				Mitglieder für neuen Etat 

				Die Finanzthemen auf der Tagesordnung wur-den erfolgreich abgehandelt, und die Mitglie-der zeigten sich zufrieden mit den Berichten von Vizepräsident Jan Kretzschmar, den Bilan-zen für das Jahr 2022 sowie dem vorgestellten Etat für 2024. Die Mitglieder bestätigten die solide Finanzlage und die effektive Verwaltung des VDST und bestätigten den Etat für 2024 mit einer überwältigenden Mehrheit. 

				Alle drei Anträge an die Versammlung, darunter die Satzungsänderung §29 be-züglich der “Good Governance Beauf-tragten” und die Anpassung des §6 zu den “Bekanntmachungen” sowie die Änderung der VDST-Finanzordnung, erfreuten sich großer Zustimmung. Die Mitglieder zeigten ihre Un-
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				Fotos: Oliver Jung

			

		

		
			
				Am 18. November 2023 fand die Mitgliederversammlung des Ver-bandes Deutscher Sporttaucher in Dresden statt – im Zeichen der Wahlen des Vorstands. Für alle die nicht dabei sein konnten hat Oliver Jung Impressionen eines wunder-schönen Wochenendes eingefangen.

			

		

		
			
				Text: VDST Presse

				Fotos: Oliver Jung
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				Mitgliederversammlung 2023
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				Präsident: Dr. Uwe Hoffmann (2. v.l inks)

				Vizepräsident Finanzen: Jan Kretzschmar (4. v. rechts)

				Vizepräsidentin Sportentwicklung: Dr. Kerstin Reichert (ganz links)

				Vizepräsident Verbandsentwicklung: Alexander Bruder (3. v. links)

				Fachbereichsleiter Ausbildung: Hagen Engelmann (2. v. rechts)

				Fachbereichsleiter Medizin: Dr. Dirk Michaelis (nicht vor Ort)

				Fachbereichsleiter Leistungssport: Rüdiger Hüls (ganz rechts)

				Fachbereichsleiter Visuelle Medien: Klaus Nüßlein (mitte)

				Fachbereichsleiter Umwelt&Wissenschaft: Prof. Dr. Philipp Fischer (4. v.links)

			

		

		
			
				Daniela Klug mit Dr. Uwe Hoffmann (oben links)

				Willkommensgruß (oben rechts), Pausentalk, 

				Ulrich Franzen und Abstimmung (unten v. rechts)

			

		

		
			
				Der neue VDST Vorstand 

				vor historischer Kulisse
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				Goldene Ehrennadel für Rolf Richter

				Goldene Ehrennadel für Jochen Beckmann

				VDST-Ehreninstrukteur für 

				 Rainer Kuffemann und Klaus Cepl 

				Goldene Ehrennadel für Jochen Beckmann

				VDST Ehrenmitgliedschaft für Erich Sämann

				Goldene Ehrennadel für Max Poschart

				Vorstand mit den „Ausgezeichneten“

				Die Ausrichterin der MV 2023, Daniela Klug

				(von oben links nach unten rechts und ganz rechts)

			

		

		
			
				Mitgliederversammlung 2023
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				terstützung für diese Vorschläge und stimmten ihnen mit nur wenigen Gegenstimmen zu, was die breite Akzeptanz und Zustimmung zu den vorgeschlagenen Änderungen unterstrich.

				Neu im team

				Neu im Vorstandsteam ist Dr. Dirk Michaelis, der den Staffelstab von Dr. Heike Gatermann für den Fachbereich Medizin übernahm. Of-fen bleibt die Position des Fachbereichsleiters Recht & Versicherung im Verband. Der Vize-präsident Jugend, Oliver Axthelm, ist gemäß der VDST-Jugendordnung geborenes Vor-standsmitglied und wurde daher nicht neuge-wählt, sondern bleibt im Amt bis zur Jugend-versammlung im März 2024.

				Ehrungen

				Die Ehrungen spielten eine zentrale Rolle wäh-rend der Mitgliederversammlung, insbesonde-re die Verleihung der VDST-Ehrennadeln in Gold an Max Poschart sowie Rolf Richter und Jochen Beckmann, die von Präsident Dr. Uwe Hoffmann für ihre herausragenden Verdienste um den VDST geehrt wurden.

				Als Anerkennung für ihr außergewöhnliches Engagement im Bereich der Ausbildung wur-

			

		

		
			
				den Reiner Kuffemann und Klaus Cepl zu Eh-reninstruktoren ernannt; Hagen Engelmann verlas berührende Laudationes.

				In einem einstimmigen Beschluss erhob die VDST-Mitgliederversammlung Erich Sämann, den langjährigen Schatzmeister des VDST, in den ehrenvollen Status eines VDST-Ehren-mitglieds. Jan Kretzschmar, der derzeitige Schatzmeister, würdigte Erich Sämann in einer charmanten Laudatio und drückte dabei sei-nen herzlichen Dank für dessen langjährigen Beitrag aus.

				Flufahrt als Abschluss

				Nach Abschluss der Mitgliederversammlung begab sich die Versammlung auf die Elbe, wo im Rahmen der Abendveranstaltung die Sport-plaketten für besondere sportliche Leistungen im Jahr 2023 verliehen wurden. Der Fach-bereichsleiter Leistungssport, Rüdiger Hüls, konnte stolze 73 Plaketten für herausragende Leistungen an seine Teams aus den verschiede-nen Sportarten überreichen. 

				Besonders erwähnswert ware dabei die Leis-tungen des heraussragenden Leistungen des mehrfachen Weltrekordhalters Max Poschart, der dafür die goldenen Ehrennadel erhielt. Da-

			

		

		
			
				nach überreichte auch Klaus Nüßlein, Chef der Visuellen Medien, seinen erfolgreichen Wett-bewerbsgewinnern die Plaketten. Das Setting auf dem Elbe-Dampfer verlieh der Veranstal-tung einen großartigen Rahmen und bildete einen würdigen Abschluss für diesen anstren-genden, aber erfolgreichen Tag.

				Ein großer Dank geht an den Landestauch-sportverband Sachsen – unter Präsidentin Daniela Klug – für die Auswahl der Versamm-lungsstätte und ihre Unterstützung bei der Or-ganisation sowie an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VDST-Bundesgeschäftsstelle für die gesamte Umsetzung dieser umfang-reichen und sehr gelungenen Mitgliederver-sammlung 2023.

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				Goldene Ehrennadel für Rolf Richter

				Goldene Ehrennadel für Jochen Beckmann

				VDST-Ehreninstrukteur für 

				 Rainer Kuffemann und Klaus Cepl 

				Goldene Ehrennadel für Jochen Beckmann

				VDST Ehrenmitgliedschaft für Erich Sämann

				Goldene Ehrennadel für Max Poschart

				Vorstand mit den „Ausgezeichneten“

				Die Ausrichterin der MV 2023, Daniela Klug

				(von oben links nach unten rechts und ganz rechts)
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				VDST-Versicherungen - einfach erklärt 

			

		

		
			
				nd damit unsere Taucher immer beruhigt und bestens abgesichert Tauchen und in den Urlaub gehen kön-nen, hat der VDST für alle seine Mitglieder ein Versicherungspaket als besondere Verbandsleistung abgeschlossen: Unfall-, Haftpflicht, Rechtsschutz und eine Aus-landsreisekrankenversicherung. Unsere Partner dafür sind der HDI und die Europa-Versicherung.Da man doch eher selten mit Versicherungen zu tun hat, stellen sich immer wieder allgemeine und konkrete Fragen wie „… bin ich nun versichert? … was muss ich jetzt tun? … gibt es Fristen? … wen spreche ich an? … und aktuell auf das Titelthema dieses VDSTsporttauchers bezogen: ist auch ein Haibiss versichert? “ und viele mehr. Um diese Fragen zu be-antworten, beginnen wir mit dieser Aus-gabe eine neue Informationsrubrik „VDST-Versicherungen - einfach erklärt“, die über das Jahr verteilt immer mal wieder wichtige Informationen gibt - und auch konkrete Fälle vorstellt und dazu konkrete und gleichzeitig leicht verständliche Hin-weise, Ratschläge und Tipps zu versiche-rungspraktischen und versicherungsrecht-lichen Fragen gibt. Und um die konkrete „Haifrage“ gleich zu beantworten: ja, auch 

			

		

		
			
				Wenn nie etwas passieren würde, brauchten wir sie nicht. Aber selbst bei 

				aller Vor- und Umsicht kommt es doch ab und an zu Unfällen oder 

				Erkrankungen im Urlaub und anderen unschönen Begebenheiten.
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				sporttaucher : Ab und zu erreicht uns die Frage, ob ein neues Vereinsmitglied bereits sofort mit Abgabe des Aufnahme-antrags in seinem neuen Verein über den VDST versichert sei. Ist das so?

				Mark Niederhöfer: Ausschlaggebend ist die Satzung des VDST, in der es in § 8 III und hier für den Zeitpunkt des Beginns des Versicherungsschutzes insbesondere im dritten Absatz heißt: „Für deren zum VDST-Beitrag gemeldeten Mitglieder unterhält der VDST einen Gruppenver-sicherungsvertrag.“ Entscheidend ist also die „Meldung des Vereinsmitglieds zum Beitrag“ an den VDST und nicht die Auf-nahme in den Verein.

			

		

		
			
				Der sporttaucher  im Interview 

				mit Mark Niederhöfer, 

				Geschäftsführer des VDST.

			

		

		
			
				ein Haiangriff und daraus folgende Verlet-zungen sind natürlich beispielsweise über die Auslandsreisekrankenversicherung versichert. Beginnen wollen wir heute mit der allen Versicherungsfällen voranste-henden Frage, ab wann ein VDST-Mitglied eigentlich beispielsweise im Falle eines Unfalls versichert ist. Denn das ist vor allem für Mitglieder in VDST-Vereinen eine wichtige Fragestellung.

				Vorab: Diese folgende Erklärung wird allen Artikeln vorangestellt werden. Bei aller Sorgfalt, bei aller ak-ribischen Recherche … niemand kann mit absoluter Bestimmtheit sagen, wie ein Gericht in einem kon-kreten Einzelfall die Rechtslage entscheiden würde. Hier müssen sich die Autoren der jeweiligen Artikel absichern, dass die gemachten Ausführungen keine Garantien geben können für einen gewünschten (Rechts)Erfolg. Im Folgenden erläutern wir Versi-cherungssituationen, Fragen zu versicherungsrecht-lichen Fragestellungen etc. und erklären, wie diese versicherungs-/rechtlich zu bewerten sind. Mögliche Fallbeispiele sind zwar für den Artikel frei konstru-iert, basieren aber auf den realen Erfahrungen der vergangenen Jahre und haben daher einen starken Praxisbezug. Die rechtlichen Ausführungen erfolgen nach bestem fachlichem Wissen aber ohne Gewähr. 

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

	
		
			
				  sporttaucher 1/24  | 17

			

		

		
			
				VDST Versicherung
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				sporttaucher : Also kann man nicht einfach am See Mitglied werden und dann gleich durch den VDST versichert Tauchen?

				Mark: Das ginge, wenn der Verein das neue Mitglied gleich am See z.B. mit seinem Handy, mit dem er sich in die VDST-Online-Mitgliederverwaltung einloggt, das neue Mitglied direkt aktiv meldet. Und ge-rade auch für diesen mal schnell notwen-digen Zugang haben wir die Online-Mit-gliederverwaltung eingerichtet. So kann der Verein auch ein neues Mitglied zu jeder Zeit und von jedem Ort aus unkompliziert melden, wenn es einmal besonders schnell gehen soll. 

				sporttaucher : Könnte man Mitglieder auch rückwirkend zum Beitrag anmelden, weil man beispielsweise keine Zeit oder auch am See keine Internetverbindung mit dem Handy zum Melden hatte?

				Mark: Nein, rückwirkenden Versicherungs-schutz gibt es ohnedies nicht. Die Meldung ist der unumstößliche Zeitpunkt zum Eintritt des Versicherungsschutzes. Im Übrigen gilt das auch für Vereinsmitglieder, die schon seit längerer Zeit Vereinsmitglied sind, aber bisher nicht zum Beitrag gemeldet wurden. Sie sind natürlich nicht alleine durch ihre schon bestehende Vereinsmitgliedschaft versichert, sondern auch erst, wenn sie dem VDST gemeldet werden. Das ist z.B. der Fall, wenn jemand zwar Vereinsmitglied ist, aber bisher nicht aktiv taucht oder keine in § 8 Absatz III beschriebenen Sportarten betreibt (z.B. Gerätetauchen, Flossenschwimmen, UW-Rugby, UW-Hockey, Orientierungstauchen oder Apnoe). Dann brauchte der Verein diese Mitglieder auch nicht zum Beitrag beim VDST zu melden; weil sie die speziellen Versiche-rungen ja auch gar nicht brauchen und der Verein ansonsten umsonst dafür Beiträge ent-richten müsste. Fangen sie aber dann wäh-rend ihrer Mitgliedschaft doch an zu tauchen oder eine der Sportarten aus § 8 Absatz III zu betreiben, dann sind sie versichert, sobald der Verein sie bei uns gemeldet hat (was er im Übrigen dann auch melden muss!).

				sporttaucher : Das heißt also, dass die Meldung in jedem Falle Voraussetzung für den Versicherungsschutz ist.

				Mark: Ja, in beiden Fällen heißt das für den Verein, die Mitglieder erst zum Beitrag melden und dann greift der Versicherungs-schutz. Denn im Falle eines Unfalls, einer 

				Erkrankung etc. muss der Versicherungs-schutz aktiv durch die vorherige Meldung bereits bestehen.

				Wer also z.B. in den Tauchurlaub fährt, sollte zusammen mit dem Verein sicher-stellen, dass er vor Urlaubsantritt gemeldet wird! Und wer dem Verein neu beitritt und gleich sportlich tätig werden möchte, der sollte dann ebenfalls zusammen mit dem Verein die schnellstmögliche Meldung zum Beitrag veranlassen, damit er ebenfalls schnellstmöglich versichert unter Wasser gehen kann.

				In der VDST-App kann jedes Mitglied auch seinen Status sehen: steht dort „aktiv“, dann besteht der vollständige VDST-Ver-sicherungsschutz.

				sporttaucher : Gilt das auch für Direktmit-glieder des VDST?

				Mark: Direktmitglieder haben es sozusa-gen etwas leichter: sie sind ja schon direkt mit Antragstellung der Mitgliedschaft im VDST „gemeldet“ und damit auch gleich versichert, weil sie auch sofort bezahlen müssen. Bei Vereinsmitgliedern wissen wir das wie oben schon ausgeführt mit Eintritt in den VDST-Mitgliedsverein noch gar nicht und wir brauchen daher erst die konkrete Meldung.

				sporttaucher : Eine letzte Frage: Sind eigentlich alle Taucher und Taucher im VDST willkommen und versichert, auch wenn sie gar kein VDST- oder CMAS-Brevet haben?

				Mark: Aber natürlich! Uns sind alle Taucher und Taucherinnen herzlich willkommen und versichert, sobald sie von ihrem Verein zum Beitrag gemeldet werden; egal ob PADI, SSI oder einer anderen Ausbildungs-organisation. Das gilt selbstverständlich auch für Direktmitglieder. 

				Davon zu trennen ist natürlich die Vorgabe unserer Satzung, dass unsere VDST-Mit-gliedsvereine nur VDST-Ausbildung betreiben, also in ihrem Verein nicht PADI oder anderer Ausbildungen durchführen dürfen. Das ist ja klar, wir sind ja der VDST und wollen unsere Ausbildung dem Mit-glied vermitteln. Aber natürlich wie schon gesagt, unsere Versicherung schützt auch das Vereinsmitglied mit einer anderen Aus-bildung und einem anderen Brevet – wenn es im VDSTVerein-Mitglied ist (wie vorher erklärt).
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				Gut Versichert abtauchen

			

		

		
			
				In unserer neuen Kolumne »VDST-Versicherung« werden wir Euch in den kommenden Ausgaben auf 

				Risiken beim Tauchsport hinweisen und über deren Absicherung durch unsere Versicherung informieren.

			

		

		
			
				Foto: Adobe Stock

			

		

		
			
				sporttaucher : Hallo Stefan, schön dass wir diesen wichtigen Themenbereich einmal im Sporttaucher ausführlich erläutern können. Gib unseren Mitgliedern bitte einmal einen kurzen Gesamtüberblick welchen Schutz der VDST für Sporttaucher bietet.

				Stefan Dörfler: Hallo Mark, auch ich freue mich, in den nächsten „Sporttaucher“-Aus-gaben über die Risiken und die vielfältigen Vorsorgepakte für die VDST-Mitglieder informieren zu können. Seit 1966 besteht für die Vereinsmitglieder ein umfangreiches Schutzpaket. Die Vereins- oder Direktmitglie-der sind rund um die Ausübung des Tauch-sporthobbys gegen die finanziellen Folgen von Unfällen geschützt. Sollte zum Beispiel durch einen Tauchunfall eine Invalidität ein-treten, zahlt die „Unfallversicherung“ der HDI 

				bis zu 60.000 Euro an die geschädigte Per-son. Sollte ein Mitglied bei einem Tauchgang für einen Schaden verantwortlich gemacht werden, zahlt die „Haftpflichtversicherung“ bei berechtigten Ansprüchen dem Geschä-digten die Kosten für beispielsweise ohne einen Personen- oder Sachschaden. Hierfür steht eine maximale Versicherungssumme von drei Millionen Euro pro Schadenfall bereit. Der Schutz gilt für Schäden auf der ganzen Welt. Darüber hinaus besteht noch eine „Rechtsschutzversicherung“, um sich nach einem Missgeschick beim Tauchen, und der daraus folgenden Auseinander-setzung mit dem Geschädigten oder dem Schädiger, anwaltlich beraten zu lassen. Das Bestehen einer vollumfänglichen „Auslandsreise-Krankenversicherung“ (ab-

			

		

		
			
				 ie neue Info-Serie rund um unsere Versicherung sttarten wir auch gleich in dieser Ausgabe mit dem wichtigen finan-ziellen Schutz nach einem Tauchunfall.

				Mark Niederhöfer spricht hierzu mit unserem langjährigen Ansprechpartner und HDI-Versicherungsexperten Stefan Dörfler. 
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				Der sporttaucher  im Interview 

				mit Stefan Dörfler

				Versicherungsexperte des HDI.

			

		

		
			
				»Der Schutz gilt auf der ganzen Welt«
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				VDST Versicherung
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				gesichert durch Europa-Versicherung) ist wahrscheinlich vielen Mitgliedern bekannt. Die Behandlungskosten im Ausland und der ggf. medizinisch notwendige Rücktransport nach Deutschland werden hierbei nicht nur nach einem Tauchunfall übernommen, son-dern auch bei Krankheiten oder sonstigen Unfällen. 

				sporttaucher :Das hört sich sehr gut an und verschafft einem ein beruhigendes Gefühl. 

				Ist denn somit die Absicherung vollkommen ausreichend oder sollte man seinen Schutz noch ergänzen? 

				Stefan: Die innerhalb der Mitgliedschaft integrierten Vorsorgeleistungen sind gute und wichtige Grundversorgungen, welche allerdings noch nach individuellen Bedürf-nissen ergänzt werden sollten.

				sporttaucher : Welche finanzielle Absiche-rung ist neben den vorgenannten Vorsorgen die Wichtigste?

				Stefan: Verbraucherschützer empfehlen als eine der wichtigsten Absicherungen die Vorsorge gegen Einkommensverlust. Hierbei ist es unerheblich, ob der Verlust der Arbeits-kraft durch einen Unfall oder eine Krankheit ausgelöst wird. 

				sporttaucher :Wie kann man hierzu Vorsorge betreiben und worauf ist bei der Absiche-rung zu achten?

				Stefan: Generell sollte jeder Erwerbstätige eine Berufsunfähigkeitsvorsorge haben, die im Fall des Arbeitskraftverlustes das finan-zielle Einkommen und somit den Lebens-unterhalt sicherstellt. 

				Neben der ausreichenden Höhe der monatlichen Rentenleistung sollte auch gewährleistet sein, dass das Tauchsport-risiko mitversichert ist. Bei bereits be-stehenden Berufsunfähigkeitsverträgen sollte unbedingt überprüft werden, ob dem Versicherer bei Vertragsabschluss (oder danach) mitgeteilt wurde, dass man in seiner Freizeit den Tauchsport betreibt. Ohne diese Angabe, kann im Schadenfall die Ver-sicherungsleistung ausbleiben - selbst bei einer tauchunabhängigen Berufsunfähigkeit. Gut, dass die HDI-Taucher-BU deshalb das Tauchsporthobby automatisch kostenfrei inkludiert.

				sporttaucher :Welche weiteren Vorteile bietet HDI denn unseren Mitgliedern zum Berufsunfähigkeitsschutz?

				Stefan: VDST-Mitglieder erhalten den BU-Schutz zu Vorzugskonditionen und profitie-ren von einer vereinfachten Antragsannah-meprüfung. Mehrere Rating-Agenturen, wie z. Bsp. Morgen & Morgen, haben darüber hinaus den Berufsunfähigkeitsschutz von HDI seit Jahren mit Bestnoten ausgezeichnet. Die Absicherung gilt weltweit und greift schon ab einer beruflichen Beeinträchtigung von 50 Prozent.

				 

				sporttaucher : Welche Empfehlungen kannst Du unseren Mitgliedern noch zu dem Thema geben?

				Stefan: In vielen Gesprächen mit den Mit-gliedern (u. a. am Stand des VDST auf der Messe „boot“ in Düsseldorf) konnte ich fest-stellen, dass die BU-Absicherung entweder gar nicht oder mit zu niedrigen Summen vorhanden ist. Darüber hinaus sollten die Mitglieder prüfen, ob bestehende Verträge eine „Verweisklausel“ beinhalten, welche den Gesellschaften ermöglicht, die Geschädigten im Leistungsfall auf andere berufliche Tätig-keiten zu verweisen. 

				Neben der Berufsunfähigkeitsabsicherung sollte bei Selbstständigen zudem eine Krankentagegeldleistung vorhanden sein, um den kurzfristigen Verdienstausfall zu überbrücken.

				sporttaucher :Gibt es denn weitere Tipps, wie wir unser Lieblingshobby noch sicherer be-treiben können?

				Stefan: Als langjähriger Partner des VDST haben wir ein ganzes Bündel aus ergänzen-den Vorsorgepaketen für Euch entwickelt, welche für die meisten Risken rund um den Tauchsport die notwendigen Absicherungen bieten. Ob es die Absicherung der Tauch-sportausrüstung zu Hause oder unterwegs ist, erweiterte Haftpflichtdeckungen oder die Absicherung der Vereine und deren Vorstände betrifft, für all dies haben wir die passende Lösung. Welche das sind, werden wir Euch sehr gerne in einer der nächsten Ausgaben des Sporttauchers berichten. In der kommenden Ausgabe geht es dann um die Unfallversicherung des VDST. 
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				Deine Meinung interessiert uns! Schreib eine E-Mail an: sporttaucher@vdst.de oder auf sporttaucher.net

				Hinweis: Die Meinung der Leser-briefe spiegelt NICHT die Meinung der Redaktion wieder. Wir versuchen unterschiedliche Einstellungen gegen-überzustellen, um möglichst jeden zum Nachdenken anzuregen. Als Jour-nalisten geben wir Meinungen ande-rer weiter, ohne selbst Meinung zu machen. Ungekürzt und ausführlicher auf sporttaucher.net
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				Leserbriefe
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				Ein echtes Hailight

				Eure Septemberausgabe war ein echtes Hai-light. ... bitte mehr davon. Letztendlich sind es doch die Lebewesen in den Meeren und Seen, die uns so faszinieren, dass wir das Tauzchen an-gefangen haben. ... Es muss doch mehr als 50 Seiten rund um den Hai geben?... Schade nur, dass es das Heft nur online gibt.

				Tanja Hilkinger, via E-Mail

				Anmerkung der Redaktion: Auch unsere „online“ Hefte kann man als Druckausgabe bestellen - ab Januar auch wieder kostengünstig in Deutschland Mehr dazu auf und ab der boot.

				Tanja, in Sachen Haie hast Du - und viele andere Leser - völlig recht, deshalb haben wir spontan eine kleine Serie rund um den Hai nachgeschoben. Siehe ab Seite 34.
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				Gewinnspiel 

				für unsere Kinder:

			

		

		
			
				Vicky, Dinah, Stulle und Tom sind im sporttaucher untergetaucht. 

				Hilf uns bitte, die vier wiederzufinden!

				Dazu addierst Du einfach die Seitenzah-len, auf denen sie sich verstecken! 

				Diese Seite zählt nicht mit. 

				Einsendeschluss ist der 31. Januar

				Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 

				Eure Lösung schickt ihr bitte an: 

				sporttaucher@vdst.de

			

		

		
			
				Und das ist Euer Gewinn:

				Unter alle Teilnehmern des Gewinnspiels mit der richti-gen Lösung verlosen wir das Kinder-Tauchbuch »Lasst uns Tauchen« aus dem Naglschmid Verlag.

			

		

		
			
				Die Gewinner aus Heft 10/23 heissen:

				Rebecca und Florian Ilg-Werner hier beim Suchen der vier Freunde im sporttaucher
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				Und wir würden uns sehr freuen, wenn ihr uns auch noch mitteilt, wo und wie ihr das Abenteuer Tauchen am liebsten erlebt! Schaut doch mal in unsere 

				Leserbriefe, was andere Kinder uns 

				geschickt haben und sich von den 

				Erwachsenen wünschen. 

				Eure Wünsche bitte auch an 

				sporttaucher@vdst.de
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				Diamantentaucher

				Das Buch »Diamantentaucher« verspricht span-nende Unterhaltung mit autobiographischen Geschichten rund um das Diamantentauchen. 

				Diese Geschichten spielen in den 70er Jahren, als die Welt noch eine ganz andere war.

				Originalfotos, Skizzen und Geschichten malen eine Welt wie es sie heute nicht mehr gibt.

				Eine bunt zusammengewürfelte Gruppe junger Männer muss die Widrigkeiten des Dschungels überwinden und erlebt unglaubliche Aben-teuer auf dem Weg zu den heißbegehrten Dia-mantenfunden.

				In 40 Kapiteln lesen Sie Geschichten über Kon-takt zu den Urwaldbewohnern, Tauchen in 

			

		

		
			
				Nicht alle Abenteurer der Gruppe kehren wie-der zurück, doch zwei Freunde überleben, um ihre Geschichte nach über 50 Jahren zu Papier zu bringen. Ein packendes Buch, das die Freude und das Abenteuer am Tauchen gut wiedergibt und Lust mehr macht, vielleicht sogar zum Dia-mantentauchen.

				Weitere Infos: info@photostudio-frick.de
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				Strudeln, Stromschnellen und Wasserfällen oder auch in absoluter Dunkelheit. Aber auch alltägliches wie der Kampf gegen Hunger und Krankheiten oder Jagdtechniken im Urwald, bis hin zum Bau einer schwimmenden Diamanten-schürfanlage (Bild unten).
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				Tauchurlaub ohne Tauchgerät?

				... ja, das ist möglich und deshalb hat mich der erste? Reisebericht in Sachen Freitauchen auch so begeistert. ... Ich habe schon zum wiederhol-ten Male in Dahab einen Freitauchurlaub ge-macht und bin jedesmal nicht nur erholt son-dern auch gut austrainiert aus dem Urlaub zu-rück gekommen. ... Ich glaube nächstes Jahr (2024) werde ich mit Anzug, Maske und Flossen im Rucksack verreisen... weiter weg und meinen Tauchurlaub mit einem Trecking-Urlaub verbin-den.... Natur erleben unter wie über Wasser. Das könnnte ein ganz neuer Trend werden – auch im VDST?

				Sabine Bender, via E-Mail

				Anmerkung der Redaktion: Das sehen genauso und planen schon eine Apnoereise durch Florida.
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				Vereinsname

				Wassersportverein 1923 Offenbach e.V.

				TC Delphin Karlsruhe e.V.

				Tauchsportclub atlantis e.V.

				SV Boeblingen eV/Abt. Tauchen

				TC Aquaman Ford Saarlouis e.V.

				TC Biggesee-Olpe e.V.

				TC Vineta Wolgast e.V.

				Turngemeinde von 1848 Northeim e.V.

				UWF Korntal-Muenchingen e.V.

				Oldenb.Yacht-Club e.V./Tauchen

				TV Aqua World Viersen e.V.

				Tiefenrausch e.V. Duesseldorf

				VilleTaucher e.V.

			

		

		
			
				Gründung

				01.01.1974

				01.02.1974

				01.03.1974

				01.03.1974

				01.03.1974

				01.03.1974

				01.03.1974

				15.01.1999

				22.01.1999

				01.02.1999

				05.03.1999

				11.03.1999

				26.03.1999

			

		

		
			
				Jubi-Jahre

				50

				50

				50

				50

				50

				50

				50

				25

				25

				25

				25

				25

				25

			

		

		
			
				Aufnahmegesuche von Vereinen findet ihr seit der Satzungsänderung im November 2019 auf der VDST-Website in den Offiziellen Mitteilungen des Verbandes unter:

				www.vdst.de/ueber-uns/wichtig/offizielle-mitteilungen/

			

		

		
			
				Vereine können ihre VDST-Beitragsrechnungen

				 jederzeit in der VDST-Mitgliedssoftware finden – 

				sie wird nicht per Post versendet. 

			

		

		
			
				Vereinsjubiläen im VDST

			

		

		
			
				Neue Mitgliedsvereine

			

		

		
			
				Vereins Mitgliedssoftware ! 

			

		

		
			
				sporttaucher 

				In eigener Sache:
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				Selbstverständlich werde ich für die kommenden Hefte genauso weiter arbeiten wie bisher und meine – wenn gewünscht – Expertise als Chefredak-teur parallel weitergeben. So agiere ich schon seit 1995, als ich die Redaktion der »unterwasser« – Neptun habe sie gnädig – aufgebaut habe. Bis 2010 durfte ich dabei fünf Volontäre ausbilden und mit Nina Zschiesche und Alexander Kassler leiten zwei davon heute so bekannte wie professionelle Tauchzeitschriften wie die Wetnotes und Tauchen (respektive). 

				Also, warum sollte uns das nicht noch einmal gelingen und dann eine junge Chefredakteurin auf meinen alten Platz setzen? Schon allein damit ich mich wieder mehr meinen Hobbys wie den Taucheruhren und dem Wracktauchen widmen kann – und mit Euch zusammen einem noch jüngeren sporttaucher.

			

		

		
			
				  sporttaucher 1/24  | 21

			

		

		
			
				 er VDSTsporttaucher ist mit dieser Ausgabe jünger geworden und zum aussprachlich einfache-ren sporttaucher avanciert. Ganz im Gegensatz dazu ist der Chefredakteur schon wieder älter geworden und noch immer auf der Suche nach einem jünge-ren Nachfolger – ich nutze absichtlich, mal wieder, das generische Maskulinum um Platz zu sparen. Natürlich hätte ich gern - oder noch lieber? auch eine Nach-folgerin. Schon allein, weil mir die Arbeit zusammen mit meiner »Chefin«, Medien Geschäftsführerin Natascha Heinemann so viel Spaß macht. Frauen, finde ich, sind einfach die besseren Teammanager. Also bitte, traut Euch und meldet Euch bei mir: sporttaucher@vdst.de
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				Dietmar W. Fuchs
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				Messe-News
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				Deutschlands größte Tauchermesse öffnet vom 20. bis zum 28. Januar die Pforten in die Unterwasserwelt. 

				Viele Hersteller halten sich allerdings bedeckt in 

				Sachen Vorab-News um ihre Neuheiten live auf der Messe vorzustellen. Die interessantesten Neuheiten stellen wir Ihnen deshalb ausführlicher in einer 

				exklusiven Technik-Ausgabe im Februar-sporttaucher direkt nach der Messe vor.

			

		

		
			
				boot &

				 Dive

			

		

		
			
				VDST

				sporttaucher: vier mal im Jahr erhält jedes VDST-Mitglied den 

				sporttaucher frei Haus versand. Damit ist die Mitgliederzeitschrift des VDST mit Abstand Europas größtes Tauchmagazin. Seit der boot 2023 erscheinen sogar 12 Ausgaben der populären Tauchzeitschrift - immer auch kostenfrei in der VDST-App oder auf Wunsch im »On-Demand« Druck dierkt in den Briefkasten. Alles über den NEUEN sporttaucher erfahren Sie am Stand 12E21 und natürlich können Sie sich dort ihr Exemplar gleich mitnehmen.

			

		

		
			
				Dynamic Nord Flossen AF-70: Bei den sportlichen Flossen setzte man in Bruckmühl auf ein Einsteigermodell mit Kunststoff-Blatt. Hervorzuheben ist hierbei neben der kunterbunten Farbauswahl vor allem das weiche Kunststoff-blatt. Die Flosse tritt sich federleicht und ist somit von Einsteigern wie Fortgeschrittenen ohne große Kraftanstrengung zu nutzen. Die langen Seitenführungen des Fußteils sorgen für eine effiziente Kraftübertragung. Die auf dem Blatt aufgesetzten kleinen Flügel unterstützen eine hydro-dynamische Wasserlage des Blattes beim Flossenschlag. Nicht selbstver-ständlich bei einer Flosse dieser Preiskategorie: Die Blätter lassen sich selbst austauschen. Stand: 12B15
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				Mares

				 Ghost - würden wir die Computersimulation des Atemreglers nennen – denn Mares stellt seine neuen Produkte in den Kategorien Computer, Neo-pren, Jackets und ABC erst auf der Messe vor - und dort auch auf der Bühne. Auch die Geschichte von Mares anlässlich des 75 jähri-gen Jubiläum wird auf der boot erzählt. Wir sind gespannt. Stand: 12A51

			

		

		
			
				Dynamic Nord

				 TR-80: Das innovative Design des TR-80 Atemreglers garantiert eine exzellente Leistung und absolute Zuverlässigkeit – auch in eiskalten Gewässern. Die sagenhafte Atemarbeit von 0.86 J/l sorgt für natürliches Atmen. Strukturelles Design aus massivem Messing für besten Kälte-schutz, membrankompensiertes Design mit Trockenabdichtung der 1. Stufe, verringerte Ausatemarbeit durch optimierte Ausatemmembran und Blasenabweiser, einstellbarer Venturi und individueller Einstell-knopf – der TR-80 lässt nichts missen. Stand: 12B15
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				Dynamic Nord

				 Maske AM-30: Ebenfalls passend zu unserer »Sportausgabe 12/23 wird Dynamic Nord‘s Freitauch-Serie von einer Freedive-Maskenkollektion mit vier verschiedenen Modellen und einem Schnorchel angeboten – auch in coolen Camo-Farben. Stand: 12B15
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				Technik
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				Scubapro

				Galileo 3: Die chicke Computeruhr hat unser Uhrenfan Fuchs schon im Oktober '22 am Arm des Scubapro CEO Joe Stella entdeckt. Leider konnte Scubapro Europa uns die Uhr nicht zu einem frühzeitigen Test zur Verfügung stellen – wohl aus Angst, dass sie in der Fuchsschen Uhren-sammlung verschwindet. 

				Aktuell befindet sich aber ein 

				Model in der divemaster Redaktion und wir sind gespannt, ob der Computer hält was die Smartwatchoptik verspricht. Stand: 12E49

			

		

		
			
				SINN

				T50: Dafür sind die Taucheruhren des deutschen Herstellers Sinn in der aktiven Taucherszene längst keine Unbekannten mehr. Auch die neue T50 ist wieder aus Titan und verfügt über den unverlierbaren Ring und die wunderschöne »Bauhaus« Optik. Eine Uhr für ein ganzes Taucher-leben und nicht nur eine kurze Batterie- und/oder Software-Laufzeit. Weitere Infos zu allen professionel-len Taucheruhren gibt es bei uns am VDST-Stand durch unseren Uhrenafi-cionado Fuchs. Einfach nachhaken!

				Stand 12E21
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				AP

				Rebreather: Das Inspiration feiert auf der boot sein 25-jähriges Bestehen. Es setzt den Standard mit zahlreichen wichtigen Innova-tionen, die in der Branche einzigartig sind, wie die Master/Slave-Dop-pelcontroller mit einer beispiellosen Genauigkeit bei der O2-Kontrolle; kristallklare Kommunikation mit dem 2020 Vision-Primärdisplay; intelli-gente Backup-Stromversorgungen; Tempstik-Scrubber-Überwachung in Echtzeit und das neue DSV-Mundstück mit echter Einhand-Hebel-bedienung... um nur einige zu nennen. Stand: 12A42
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				AP

				Travelwing: Das Travelwing ist ein Wing-BCD, das aus einer Kombina-tion maßgeschneiderter Materialien besteht, die das Gewicht reduzie-ren, ohne die robuste Qualität und Haltbarkeit zu beeinträchtigen, für die AP-Jackets bekannt sind. Das Gurtzeug verfügt über Gewichtsta-schen und -beutel, Aluminium-D-Ringe und eine großzügige Pols-terung an Schultern und Rücken, die den Wing äußerst komfortabel macht - ideal für das Tauchen auch ohne Neoprenanzug. Stand: 12A42
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				Um die internationale Tauchbranche noch besser zu unterstützen, hat die boot in Zusammenarbeit mit den deutschen Tauchsportmedien den "boot dive award" ins Leben gerufen. Dabei werden jährlich fünf Awards in den Kategorien Personal-ity, Destination, Innovation, Product und Climate vergeben. 

				Eine Fachjury, bestehend aus den Chef-redaktionen der Tauchmedien divemaster, Tauchen, taucher.net, VDSTsporttaucher und Wetnotes, wählt aus den Bewerbungen pro Kategorie drei Nominierungen aus.

				Mittels Public Voting und dem finalen Urteil der Fachjury wurden die Gewinner des "boot dive award" ermittelt und im Rah-men der boot Düsseldorf 2024 am Freitag, 26. Januar 2024 geehrt.

				Weitere Infos: www.boot.de/dive_award/

			

		

		
			
				
					Destination

					Die Kategorie DESTINATION widmet sich touris-tischen Aspekten. Denn Taucher brechen in alle Welt auf, um die Wunder der Unterwasserwelt zu erkunden. In dieser Kategorie sind deshalb Des-tinationen und touristische Angebote zu finden, die sich gut auf Taucher eingestellt haben. 

						Berkwerk Nuttlar

						

						Projekt: Das Bergwerk 	Nuttlar ist seit 1986 auf 	einer Strecke von zwölf 	Kilometer geflutet. 	Ideal zum Tauchen.

						Nordländer

						Projekt:  Das Tauch		revier der Northern 	Explorers steht für 	erstklassige Sicht		weiten unter Eis.

						Attersee:

						Projekt:  Der Atter		see ist mit einer 	Fläche von 48 km² 

						und einer Länge von 	23 km ein Ziel für 	Taucher in Österreich.
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					PERSONALITY

					In dieser Kategorie geht es um Menschen. Hier werden herausragende Sportler, Unterwasser-fotografen/filmer oder Personen aus anderen Bereichen geehrt, die sich in besonderer Weise öffentlichkeitswirksam um den Tauchsport und die Ozeane verdient gemacht haben.

						Dr. Christine Figger

						

						Projekt: Vom tief 	blauen Ozean bis zur 	Plastikverschmutzung

						Nik Linder 

						Projekt:  Relaqua

						Tobias Friedrich 

						Projekt:  Meeres		schutz Ambassador
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					Climate

					Im Bereich CLIMATE dreht sich alles um Projekte und Initiativen, die in besonderer Weise in Rich-tung Klimaschutz und Klimaneutralität voran-schreiten. 

						Deutsche Stiftung 	Meeresschutz

						

						Projekt: Vom tief 	blauen Ozean bis zur 	Plastikverschmutzung

						ElasmOcean

						Projekt:  Meer Schutz 	durch Wissen. Die 	Organisation widmet 	sich dem Schutz des 	Ozeans.	

						Fourth Element

						Projekt:  Fourth Ele		ment arbeitet daran, 	die Dinge anders 	zu machen, um Inno		vationen umweltge		recht entwickeln.
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					Innovation

					In dieser Kategorie feiern wir Menschen, Unter-nehmen und Initiativen, die einen besonderen Beitrag für die Zukunftsfähigkeit der Tauchbran-che, deren Grundlagen und Ressourcen leisten.

						Dive 3D

						

						Projekt: Mit der 	intensiven Nutzung 	der Fotogrammetrie 	wurde es möglich, 	3D-Modelle von 	Wracks zu erstellen.

						UW-Case & 

						Touchscreen: 

						Projekt:  Divevolk 	hat zwei Jahre mit 	der Entwicklung der 	UW-Touchscreen		Membran verbracht.

						Safer Shorelines 

						Projekt:  Das Projekt 	„10 Wassersport 	Sicherheitsregeln“ 	vermittelt wichtige 

						Verhaltensregeln auf 	einfache Weise.
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					Product

					In der Kategorie geht es um Equipment und Technik. Dabei muss es nicht zwingend der größte, schnellste oder teuerste Ausrüstungs-gegenstand sein, der das Taucherleben leichter macht. Vielleicht liegt der raffinierte Clou gerade im Detail? 

						Universal Pro &

						Mini DIVEROID

						

						Produkt: Eine All-In-		One Lösung für 

						Tauchausrüstung mit 	einem Smartphone!

						Enos 

						Produkt:  Enos ist ein 	weltweit einmaliges 	System, das Taucher 	direkt und schnell 	rettet, ohne zu 

						suchen.

						Oceanic+ App & 

						Dive Housing 

						Produkt:  Die Oceanic 	App für die Apple 	Watch verwandelt die 	Uhr in einen Tauch		computer.
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				boot dive award

				Eine Initiative für eine 

				zukunftsfähige Tauchbranche
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				Tauchausbildung – Zukunft gestalten

			

		

		
			
				abei gilt es für die Verant-wortlichen im Fachbereich sowie für alle Gremien den Auftrag der Mitglieder aufzunehmen und den Fokus ihrer Tätigkeit auf die Freude an unserem schönen Sport in alle seinen Facetten bei gleichzeitig größtmöglicher Sicherheit zu 

			

		

		
			
				Im November 2023 wurde mir im Rahmen unserer Mitgliederver-sammlung in Dresden erneut das Vertrauen für das Amt des Leiters Fachbereichs Ausbildung 

				ausgesprochen. Hierfür bedanke ich mich sehr herzlich. Dies ist Aufgabe und Verpflichtung zugleich, den Fachbereich Ausbildung als einen festen Bestandteil der VDST-Familie auch in den kommenden Jahren 

				erfolgreich weiterzuentwickeln.
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				legen. Hierzu gab es insbesondere im Vor-feld der Mitgliederversammlung vielfältige Ideen und Wünsche aber auch die eine oder andere kritisch-konstruktive Anregung. Diese werden intensiv diskutiert und fließen in unsere Ziele und Aufgaben für die kom-menden vier Jahre mit ein. 

				Bereits in 2019 hat sich der Fachbereich Ausbildung unter neuer Leitung frisch aufgestellt und seitdem in einer Vielzahl an Aufgaben und Projekten die Ausbildung im VDST auf einen modernen, zeitgemäßen Stand gebracht (siehe auch sporttaucher 11/2023). Dies ist eine stetige Herausforde-rung, die wir uns auch für die kommenden Jahre auf die Fahnen geschrieben haben.

				News 2024 in der Ausbildung

				Für das Jahr 2024 lässt sich einiges an Neuerungen verkünden. Diese wurden im Fachbereich Ausbildung erarbeitet, durch den Vorstand bestätigt und haben inzwi-schen Einzug in unseren Ordnungen, Aus-bildungsmaterialien und Ausschreibungen gefunden. Die altbekannte Übung „Aufstieg ohne Flossenbenutzung“ modifizieren wir 

			

		

		
			
				Fotos: VDST Ausbildung Archiv

			

		

		
			
				zukünftig in der DTSA**- und DTSA***-Aus-bildung in die zeitgemäße Variante eines „Geschwindigkeitskontrollierten Aufstiegs in waagerechter Wasserlage“ bei dem die Nutzung der Flossen nur zur Stabilisierung zulässig ist. Diese Übung in der Gruppe wurde zuvor bereits im Rahmen der TL-Prüfungen getestet und im sporttaucher 9/23 ausführlich beschrieben.Den vielfach geäußerten Wunsch unserer Mitglieder, die Tauchausbildung auch in Sidemount-Konfiguration zu ermöglichen, haben wir aufgegriffen. Eine Tauchausbildung zum DTSA** oder DTSA*** wird zukünftig mit Si-demount-Ausrüstung ebenso möglich sein wie die Teilnahme an Aufbau- und Spezial-kursen. Allerdings gilt für die Ausbildung im VDST weiterhin der Grundsatz: „Ausbilder und Tauchschüler tauchen immer mit der gleichen Konfiguration!“ In diesem Zu-sammenhang wurden auch spezielle Tipps für das Tauchen in gemischten Gruppen erarbeitet an denen sich unsere Mitglieder gut in der Praxis orientieren können. Nach einer Reihe von Zwischenfällen bei der Nutzung von Boostern zur Herstellung von 
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				Veranstaltungen 2024*

				13.01.24	Dekompressionstheorie	Rheinland-Pfalz

				17.-18.2.24 Medizinseminar	Hamburg

				29.02.24	BAT digital 2024 

				online, FB Ausbildung

				20.04.24	Workshop für Sidemount-TL	Rheinland-Pfalz

				20.-21.4.24 AK Problemlösungen 

				Hemmoor, Hessen

				24.-26.5.24 DTSA TEC Basic	Schleswig-Holstein

				30.5.-2.6.24 Plansee Event	Württemberg

				15.-16.06.24 SK Tauchfertigkeiten für TL	Rheinland-Pfalz

				11.-12.10.24 AK Problemlösungen Schönbach	Hessen

				30.11.-01.12.24 Ausbilder-Fortbildung 

				Wewelsburg NRW

				*gemeldet Stand Dez. 2023
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				Fachbereich Ausbildung
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				Tauchausbildung – Zukunft gestalten

			

		

		
			
				Unser Autor: 

				Hagen Engelmann VDST Bundesausbildungsleiter
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				Gasgemischen, stand dieses Thema seit längeren auf der Agende des Fachbereichs Ausbildung. Die Ausbildungsunterlagen sind fertig und die ersten Pilotkurse wurden gestartet. Beim neuen „Gasmischer*“ steht, analog zu den Standards der CMAS, das Handling mit Sauerstoff im Vordergrund. Beim „Gasmischer**“ geht es um die Tri-mix-Herstellung und die Nutzung von Boostern. Auch im Bereich „Apnoe Breiten-sport“ gab es Anpassungen im Rahmen der aktuellen CMAS-Standards. So haben sich die Grenzen im Tieftauchen auf 30 Meter sowie im Zeittauchen auf nun drei Minuten 30 Sekunden verschoben. Allerdings kann die Übungstiefe im Kaltwasser mit weniger als 15 Grad Celsius um zwanzig Prozent reduziert werden. Bei der Ausbildung von Apnoe-Ausbildern geht das Ressort ab diesem Jahr neue Wege. Mit der Einführung einer echten Praxisprüfung zur Erlangung des VDST-Apnoe-TL** und der damit einher gehenden Möglichkeit die Qualifikation des „VDST-DOSB-Trainer B bzw. A Breitensport Apnoetauchen“ zu erlangen, haben wir einen echten Zugewinn in der Qualität der Ausbildung unserer Apnoe TL. Mit moder-nen digitalen Lösungen versuchen wir, uns allen das Leben einfacher zu machen. So informiert ein Ausbildungs-Newsletter alle interessierten VDST-Mitglieder, Fort-

			

		

		
			
				bildungseinkleber werden digital versandt und in der VDST APP sind die wichtigsten Daten für alle nutzbar abgelegt. Bei der Tauchlehrer-Therieausbildung können wir nun auf einen Fragenpool zugreifen und die Prüfungen individuell gestalten. Bei der TL-Praxisprüfung löste eine neu entwickelte Software das Jahrzehnte alte Berwertungs-programm ab.

				Ein Ausblick

				Natürlich gibt es auch über das Jahr 2024 eine Menge spannender Themen und Pro-jekte die den Fachbereich vielfältig fordern werden. Einige Schwerpunkte habe wir in den Kästen aufgeführt.

				Es gibt viel zu tun in der Ausbildung im VDST. Lasst es uns gemeinsam mit Enga-gement, Freude an unserem Sport und in einem engen Miteinander angehen.

			

		

		
			
				Ziele und Aufgaben

				Gewinnung junger Menschen als TL

				Förderung weiblicher Tauchlehrerinnen

				Ausbildung in den Vereinen ankurbeln

				Urlaubstaucher für den VDST gewinnen

				Attraktivität unserer Vereine hervorheben

				VDST - Dive Center stärker einbinden

				Infomaterialien zur Tauchausbildung

				Ordnungen als Nachschlagewerke 

				Weiterentwicklung des Kindertauchens

				Digitalisierung der Brevetierung

				Ausbilderdatenbank für TL-Suche

				Aktualisierung der Trimix-Ausbildung 

				Brücksichtigung der Helium-Situation

				Sicherheit beim Rebreathertauchen 

			

		

		
			
				TL-Prüfungen 2024

				22.-24.03.24	

				Offenbach, TL3-Theorieprüfung

				13.-14.04.24	

				Pinneberg, TL Disabled Diving (TLV S-H)

				19.-21.04.24		

				Nordhausen, Apnoe-TL*/**/***-Theorieprüfung

				11.05. - 19.05.24	

				Hyeres/F	, TL2/3 Praxisprüfung

				14.06. - 23.06.24	

				Gozo/MT, TL2/3 Praxisprüfung

				14.07. - 21.07.24	

				Gulen/N,	TL2/3 Praxisprüfung	

				27.07. - 03.08.24	

				Elba/I, Apnoe-TL*/**/*** Praxisprüfung 

				15.09. - 22.09.24	

				Hyeres/F	, Nitrox-TL**-Ausbildung (HTSV)

				20.09. - 29.09.24	

				Roses/E,	TL2/3 Praxisprüfung

				28.09. - 05.10.24	

				Elba/I, TL2/3 Praxisprüfung
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				2024 - ein Ausblick

			

		

	
		
			
				Mixed Teams
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				nlass waren wohl die inzwischen bekannt gewordenen stark gestie-genen Unfallzahlen im Rebre-atherbereich aber vermutlich auch ein Unfall im Bodensee Anfang 2023, bei dem ein VDST-Tauchlehrer mit einem Rebreather tödlich verunglückte. Doch schon bei den ersten Untersuchungen der Fälle scheint klar zu sein: Die Technik ist nicht das Problem, sondern eher der Mensch. 

				Um es gleich vorwegzunehmen: Im Rahmen der Tauchausbildung sind ge-mischte Gruppen aus guten Gründen keinesfalls zulässig! Tauchschüler müssen 

			

		

		
			
				Ein Thema wurde in der zweiten Jah-reshälfte in Vereinen, Ausbilderkrei-sen aber auch auf Ausbildertagun-gen immer wieder heiß diskutiert: „Wie gehen wir mit gemischten Gruppen von Rebreathertauchern und „normalen“ Tauchern um?“. 

			

		

		
			
				die Ausrüstung ihrer Ausbilder verstehen und die Chance haben, sich Handlungen abgucken zu können. Bei allen anderen Tauchgängen sind gemischte Gruppen sinnvoll und auch gewollt. Ein generelles Verbot von gemischten Gruppen, wie zum Teil gefordert, würde nur das Solo-tauchen fördern – und das ist das Letzte, was wir gutheißen können. Mit einfachen Tipps, sind aber auch Tauchgänge in gemischten Gruppen sicher und gut zu bewältigen. 

				Rebreathertauchen erlebt seit einigen Jahren einen wahren Boom. Immer mehr VDST-Mitgliedern gefällt das blasenfreie Tauchen, mit der die Fische nicht mehr auf Fluchtdistanz gehen, sondern direkt vor der Tauchmaske stehen bleiben. Kaltwassertauchern gefällt das warme Atemgas, das ein schnelles Auskühlen über die Lunge verhindert und dann gibt es noch die potenziellen Trimixtaucher, die früher oder später beim Rebreather landen, da die extrem hohen Heliumprei-se, ein Veratmen des wertvollen Gases mit Atemreglern (im offenen System) 

			

		

		
			
				Fotos: Heiko Credet, Frank Ostheimer

			

		

		
			
				eigentlich unbezahlbar gemacht haben. Eine Trimix-Flaschenfüllung (D12) für einen 60 Meter Tauchgang kostet in Hemmoor aktuell über 260 Euro. 

				Lebensrettend! 

				Auch in gemischten Gruppen gilt es, die lebenswichtigen Fertigkeiten (Skills) beim Tauchen zu beherrschen: Jeder muss dem anderen zu jederzeit (bei Ausfall einer Atemgasversorgung) eine Notatemmöglichkeit bieten können und jeder muss in der Lage sein, den Tauch-partner nach oben kontrolliert retten zu können! Rebreather haben oft zwei getrennte Flaschen: Eine ist mit Luft oder Trimix gefüllt und die andere mit reinem Sauerstoff. In diesem Teil I gehen wir nur auf die Notatmung ein.

			

		

		
			
				Unser Autor: 

				Frank Ostheimer,VDST TL4, Ausbildungsstab
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				Fachbereich Ausbildung
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				Mixed Teams
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				Der Rebreathertaucher muss seinem Tauch-partner die wichtigsten Funktionen erklären. Vor allem aber, was zu tun ist, wenn der Rebreather-taucher ein Problem unter Wasser hat. 

			

		

		
			
				Hier erklärt der Rebreathertaucher das 

				sogenannte Bailout-Ventil – dies ermöglicht, aus dem Kreislauf „auszusteigen“ und direkt aus der eigenen „Luftflasche“ zu atmen.

			

		

		
			
				Der Rebreathertaucher führt einen Atemregler mit langem Schlauch mit, den er im Notfall sei-nem Tauchpartner geben kann.

			

		

		
			
				Unter Wasser ist somit die Atemgasversorgung des Tauchpartners erstmal schnell entschärft und beide haben Bewegungsfreiheit.

			

		

		
			
				Der skizzierte Ablauf stellt eine mögliche Konfiguration dar. Gerade im Rebreatherbereich sind die Konfigurationen (und Meinungen) sehr vielfältig und natürlich kommt es auch immer auf die geplante Tauch-tiefe an. Wichtig bei Mixed Teams ist aber, dass der Taucher mit offenem System sich sicher fühlt und von der Technik des Rebreathertauchers nicht überfordert wird. 

				Im zweiten Teil geht es um die Rettungsmöglichkeiten in Mixed Teams!

			

		

		
			
				Es ist sinnvoll dies wichtigsten Griffe und die Schlauchführung schon an Land mal zu üben.

			

		

		
			
				Sobald Ruhe eingekehrt ist, kann dann auf die Stageflasche gewechselt werden und der Tauch-gang sicher beendet werden.
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				Fachbereich Medizin
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				Herzstillstand beim Tauchen
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				Helmut (72) ist begeisterter Taucher seit seinem 20. Lebensjahr. Seit seinem Renteneinstieg leistet er sich jährlich wenigstens einen Tauchurlaub in Ägyp-ten oder der Türkei. Sein 651. Tauchgang wäre beinahe sein letzter geworden….

				Die Ausfahrt mit dem Zodiac zum Tauch-gang ist wie immer mit Herzklopfen verknüpft: was erwartet uns? Ist dort Strömung? Bin ich fit? Helmut sieht dem entspannt entgegen. Er hat noch eine gültige Tauchsportärztliche Untersu-chung, will aber nach dem Tauchurlaub zur Kontrolluntersuchung. Er treibt regelmäßig Sport im „Männerturnverein“ in seinem Heimatort, gelegentlich fährt er zum nahegelegenen Hallenbad zum gemütlichen Schwimmen. Der UnfalltauchgangHelmut taucht mit einem weniger erfah-renen Buddy, der mit etwa fünfzig Tauch-gängen nur wenig Erfahrung mitbringt. Helmut soll mit seinen 350 Tauchgängen die Führung für den jüngeren Mittau-cher übernehmen. Das stresst ihn schon etwas….

			

		

		
			
				Lebensbedrohliche Herzrhythmus-störung mit fast fatalem Ausgang.
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				Bereits nach dem Abtauchen mit Rolle über den Wulst verspürt Helmut Schwin-del, kann sich aber schnell wieder orien-tieren. Sein Buddy ist ohne ihn überbleit in die Tiefe gestürzt. Helmut folgt der Gruppe der anderen Taucher und findet seinen Buddy am Ende der Muringleine. 

				Der Tauchgang enttäuscht wegen schlechter Sicht und mäßiger Strömung. Sein Buddy hat offensichtlich Probleme mit der Tarierung, der Luftverbrauch steigt enorm und Helmut beschließt zur eigenen Sicherheit, zügig aufzusteigen. 

				Sie sind bereits beide unter dem Boot in etwa 15 Meter Tiefe und beginnen einen regelkonformen Aufstieg. Helmut kann sich später an Einzelheiten nicht mehr erinnern. . NotaufstiegHelmuts Buddy berichtet später, was pas-siert war: kurz nach Beginn des Aufstiegs verlor Helmut seine Kamera, als der Buddy versuchte sie zu greifen, begann Helmut mit unkontrollierten Bewegun-gen und ohne Reaktion aufzusteigen. Der Atemregler verblieb im Mund, aber die Atmung hatte aufgehört. John, sein Buddy, umfasste die Begurtung des Ja-cketts fest und leitete einen Notaufstieg 

			

		

		
			
				Fotos: Archiv VDST, Adobe Stock

			

		

		
			
				ein. An der Wasseroberfläche war Helmut bewusstlos. John löste die Bleitaschen, gab winkend ein Notzeichen ab und hielt Helmut fest. Die Bootsbesatzung erkann-te die bedrohliche Situation und holte Helmut an Bord. 

				In der bereits vorher an Bord gekom-menen Tauchergruppe war ein Not-fallsanitäter, der die Wiederbelebungs-maßnahmen einleitete: Fünf initiale Atemspenden gefolgt von dreißig Herz-druckmassagen und dann im Wechsel mit jeweils zwei Atemspenden. Sauer-stoff war aufgedreht und konnte über eine Beatmungsmaske mit nahezu 100 Prozent verabreicht werden. 

				Nach etwa fünf Minuten hustete Helmut und die Beatmung über die Maske wurde durch Gegenatmung erschwert. Die vorübergehend bläuliche (zyanotische) Hautfarbe wurde rosig. Eigenatmung setzte ein, der zuerst gar nicht tastbare Puls war flach aber regelmässig tastbar.

				Helmut begann regelmäßig zu atmen, unterbrochen von Hustenanfällen, weitere Atemspenden und Herzdruck-massagen schienen nicht mehr erforder-lich zu sein. Die Sauerstoffgabe wurde mit maximalem Flow fortgesetzt, Helmut in stabile Seitenlage verbracht und 
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				 Meyne  Ratschläge  Teil 17

			

		

		
			
				Unser Autor: 

				Dr. med. Konrad MeyneInternist, Notarzt, Taucherarzt

				VDST-Beauftragter Tauchen im Alter Hotlinearzt, TL2
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				weiter überwacht. Sein nasser Tauchan-zug wurde gänzlich entfernt und er mit trockenen Handtüchern und Decken vor Auskühlung geschützt. Die Rettung

				Dank eines perfekten Rettungsmanö-vers an die Wasseroberfläche und das an-Bord-Verbringen mit professioneller kardiopulmonaler Wiederbelebung und Sauerstoffgabe war Helmut gerettet. Nach etwa zwölf Minuten andauernden Wiederbelebungsmaßnahmen war ein ausreichender Herzschlag erkennbar („re-turn of spontaneous circulation“, ROSC). Es erfolgte etwa zwanzig Minuten später die Übergabe des Verunfallten an ein Ret-tungsboot der Küstenwache. Nach zwei Tagen stationärer Überwachung wurde Helmut entlassen.Unfall beim Tauchen?

				Die rückblickende Auswertung aller Ereignisse zeigte, dass eine bedrohliche Herzrhythmusstörung wahrscheinliche Ursache der Bewusstlosigkeit unter Wasser war. Während der stationären Intensivüberwachung wurden am EKG-Monitor immer wieder Pulsverlang-samungen (Bradykardie) bis auf 24/min festgestellt. Die Auswertungen zeigten eine Reizleitungsstörung vom Vorhof auf die Herzkammern, einen sog. AV-Block (atrioventrikulärer Block) (Abb. 1). Dabei besteht eine so starke Minderdurchblu-tung vor allem des Gehirns mit der Folge von Schwindel bis hin zu Bewusstlosig-keit ohne Vorwarnzeichen.Fazit

				Ein solches Ereignis hätte auch im Alltag eintreten können. Der Tauchgang war nur zeitlich zufällig, obgleich eine Puls-verlangsamung auch durch den Tauchre-flex eintreten kann. Nach Repatriierung in eine heimatnahe Herz-Kreislauf-Klinik wurde Helmut ein Zweikammer-Herz-schrittmacher eingepflanzt
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				AV-Block III bei Hinterwandinfarkt. Herzfrequenz 36/min. Die Sinusaktionen (P-Welle) werden nicht auf die Herzkammern übergeleitet („totaler AV-Block“).

			

		

		
			
				Unter der Haut eingepflanzter Herzschrittmacher.
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				Tauchtauglich mit Herzschrittmacher?

				Entscheidend für die „Freigabe“ der Tauchtauglichkeit ist die zugrundeliegen-de Herzerkrankung. Schwere Durchblutungsstörungen des Herzens (Koronare Herzkrankheit) oder zurückliegende Herzinfarkte mit Einschränkung der Pumpfunktion schließen das Tauchen in jeder Form aus. Tauchkandidaten, die eine absolute Schrittmacherabhängigkeit aufweisen, bei der sie auf jeden Impuls ihres Herzschrittmachers angewiesen sind, sind nicht tauchtauglich. Diese Kriterien gelten auch bei denjenigen, die einen implantierten Cardiode-fibrillator haben (ICD). Verschiedene Schrittmacher-Typen weisen mittlerweile Druckprüfungen durch die Hersteller auf, die Tauchgänge in Tiefen bis max. zwanzig Meter zulassen würden. In jedem Fall ist bei einem Tauchkandidaten mit Herzschrittmacher oder ICD eine sehr gründliche Tauchsportärztliche Untersuchung durch einen tauchmedizinisch erfahrenen Kardiologen erfor-derlich. Im Zweifelsfall gilt: Sicherheit geht vor!
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				Travel Guide
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				Scuba Guide
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				Titelthema: Weispitzen-Hochseehai
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				Der Weißspitzenhochseehai galt noch vor 50 Jahren als der häufigste Hochseehai überhaupt. Heute ist er hochgefährdet und in vielen 

				Gebieten bereits verschwunden. 

			

		

		
			
				Häuptling »Lange Hand «
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				 Sonntag‘s Hai Society Teil 1
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				Meer Wissen:

					Die außergewöhnlichen Flossen sind dem Longi-manus leider auchzu seinem Verhängnis geworden. Sie sind ideal für die chinesische Haifischflossensuppe - und obwohl diese Haiart noch vor 50 Jahren als der häufigste Hochseehai galt, ist er inzwischen hoch ge-fährdet. In den meisten Gebieten sind seine Bestände um 80, teilweise sogar um 90 Prozent zurückgegangen. Er ist in allen Ozeanen auf der Roten Liste und selbst alle großen internationalen Fischereiabkommen sind sich einig, und haben ihn als erste Haiart global ge-schützt. Inzwischen gilt das auch für den Fuchshai und Walhai. Daneben wurde der Handel mit Flossen massiv durch das Washingtoner-Artenschutz-Übereinkommen (CITES) eingeschränkt. Allerdings wurde bei der CITES-Konferenz 2013 nur ganz knapp die nötige 2/3-Mehr-heit erzielt, die japanische Regierung hatte mit allen Mitteln versucht, dies zu verhindern. Inzwischen sind nach harten Auseinandersetzungen auf internationaler Ebene über 50 Haiarten auf den CITES Listen. Sie alle sind hochgefährdet Diese Maßnahmen sind ein not-wendiger Schritt, um diese Arten zu erhalten. Sie sind äußerst wichtig für ihren jeweiligen Lebensraum, sei es die Hochsee wie beim Longimanus oder das Korallen-riff wie bei den Riffhaien. Diese Maßnahmen sind ein wichtigerSchritt, um die Art zu erhalten. Das gilt ins-besondere auch für seinen Lebensraum.
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				r sieht fast aus wie ein schnit-tiges Jagdflugzeug, wenn er auf einen zukommt mit seinen übergroßen Brustflossen und der markanten Rückenflosse. Es gibt nur noch wenige Plätze auf der Welt, wo man gute Chancen hat, den Weißspitzenhochsee-hai zu beobachten. Cat Island, eine der östlichsten Inseln der Bahamas ist einer davon.

				Wir sind mit einem internationalen For-scherteam, unter Leitung von Professor Demian Chapman, einem der renommier-testen Haiforscher an der Universität von Miami vor Ort, um mehr über die Wander-routen dieser großen Haie kennenzuler-nen. Da die beiden Haie, die zur Zeit das Boot umkreisen recht unaufgeregt sind, gehen wir zur zweit zu ihnen ins Wasser, während Demian an Deck beobachtet, ob sich das Verhalten der Tiere ändert. Sie ge-hören zu den Haiarten, die am leichtesten 

			

		

		
			
				Haiangriffe vom Longimanus kommen. Aus diesen Statistiken wird auch deutlich, dass es pro Jahr im Schnitt nicht mehr als fünf bis zehn Todesfälle durch Haie gibt, also wesentlich weniger als durch Hunde, Rinder oder Pferde. Das heißt, den Ruf als Meeresungeheuer hat der Hai völlig un-gerechtfertigt: Menschen gehören absolut nicht in sein Beuteschema. Man kann als Taucher den Anblick dieser majestäti-schen Tiere mit den großen abgerundeten Flossen genießen und muss nicht panisch zurück aufs Boot.

				Es dauert keine halbe Stunde vom Zeit-punkt des ersten Fischkopfes, den wir ins Wasser werfen bis die ersten Haie auf-tauchen, immer wieder sieht man die ab-gerundete Rückenflosse der zwei bis vier Meter langen Haie aus dem Wasser ragen. Einer von Ihnen wird gefangen und dann am Arbeitsboot untersucht. Zuerst wird er am Rand des Bootes fixiert und vorsichtig auf den Rücken gedreht. Es werden Blut 
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				zu identifizieren sind. Während die Flossen fast aller anderen Haiarten spitz zulaufen, sind sie bei diesem Hai stark abgerundet mit weißen Enden. Außerdem wirken die Brustflossen überproportional groß, was ihm auch den lateinischen Namen Carcharhinus longimanus eingebracht hat, oder wie Cousteau ihn nennt: Häuptling Lange Hand. Er beschreibt ihn in seinem 1970 erschienenen Buch “Haie“ als den Herrscher der tropischen Ozeane. 

				Cousteau sieht in ihm auch einen der gefährlichsten Haie überhaupt, einen Ruf, den er mindestens seit dem zweiten Weltkrieg hat. Damals war er noch der häufigste Hochseehai und deshalb auch der erste, der bei den zahlreichen Opfern der im Krieg versenkten Schiffe und Flug-zeugen im tropischen Pazifik auftauchte. Schaut man allerdings in die Statistiken des internationalen „shark attack files“ der Universität Florida, zeigt sich, dass nur ein verschwindend kleiner Teil der 
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				Glück gehabt: Keine Flossenfischer, sondern ein internationales 

				Forscherteam, das den Hai 

				vorsichtig auf den Rücken 

				gedreht hat, um mit Ultraschall und einer Blutentnahme eine mögliche Schwangerschaft festzustellen.
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				und Gewebeproben für genetische und hormonelle Untersuchungen genommen. Mittels Ultraschall wird festgestellt, ob das Tier trächtig ist, denn es sollen in erster 

			

		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			[image: ]
		

		
			
				Linie Wanderrouten von trächtigen Weib-chen festgestellt werden, eventuell sogar möglich Aufzuchtgebiete der Tiere, um ihnen hier besonderen Schutz zukom-men zu lassen. Zu diesem Zweck werden Satellitensender an der Rückenflosse der Tiere befestigt, die sich automatisch nach einer bestimmten Zeit wieder lösen. Diese Satellitensender übertragen sowohl Positionsdaten also auch Temperatur und Tiefe. So kann genau festgestellt werden wohin die Tiere ziehen und in welcher Tiefe sie sich bevorzugt aufhalten, um beispielsweise zu jagen. Außerdem lassen 

			

		

		
			
				Titelthema: Weispitzen-Hochseehai
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				aus dem präsidium
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				 Sonntag‘s Hai Society Teil 1
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				Unser Autor: 

				Dr. Ralf »Perry« Sonntagwar auf einer Expedition in den Bahamas
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				sich mit den Gewebeproben auch so-genannte Isotopenanalysen machen, aus denen man Informationen zur Nahrung der Tiere gewinnen kann. Nach zehn bis zwanzig Minuten kann das Tier dann wieder freigelassen werden. Die Analyse der Daten zeigt auch, dass die Tiere durch den nur 40 Gramm schweren Sender nicht beeinträchtigt werden. 

				Die Gewässer der Bahamas sind offen-sichtlich ein Hotspot, von dem aus die Haie für einige Wochen im Jahr in den offenen Atlantik ziehen, wobei sie in 99 Prozent der Zeit nicht tiefer als 100 Meter gehen. Warum sie gelegentlich Kurzaus-flüge in Tiefen von mehreren 100 Meter unternehmen, ist bisher nicht geklärt, evtl. jagen sie hier Tiefseekalmare. Die Analysen haben ergeben, dass sie auf ihren Wan-derungen bevorzugt Tintenfische fressen, während sie sich in den Gewässern der Bahamas in erster Linie von großen Kno-chenfischen wie Schwert- und Tunfischen ernähren. Das macht sie unbeliebt bei den zahlreichen Sportfischerei-Unterneh-mer, die mit ihren gut zahlenden Gästen 

			

		

		
			
				herausfahren, um beispielsweise Schwert-fische zu fangen. Da kann es dann passie-ren, dass der Kunde statt einem kapitalen Großfisch zum Angeben nur noch einen Kopf rauszieht. Die Hochseehaie nutzen dieses großzügige Nahrungsangebot. Deshalb werden die Haie auch oft durch Sportfischer vom Boot aus beschossen. Dies ist inzwischen illegal, da die Bahamas alle Haie in ihrem gesamten Seegebiet geschützt haben.

				Die Bahamas haben hier einen wichtigen Schritt unternommen. Andere Länder müssen folgen und die Fangverbote müssen konsequent umgesetzt werden, nur dann haben unsere Kinder noch eine Chance den Weißspitzenhochseehai in den Meeren zu beobachten.
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				Fachbereich Visuelle Medien

			

		

		
			[image: ]
		

		
			
				Autofokus im Blickpunkt

			

		

		
			
				Wie gut die automatische Scharf-stellung funktioniert, ist unter an-derem auch eine Sache der AF-Ein-stellung in der Kamera. 

				Kennt man die Stärken und Schwä-chen der unterschiedlichen AF-Sys-teme, fotografiert man treffsicherer. Eigentlich kann man zufrieden sein. Trotzdem gibt es auch heute noch Motive, die von den Kameras weder hinreichend schnell noch befriedi-gend scharf bewältigt werden. 

			

		

		
			
				is vor nicht langer Zeit war die SLR das AF-Maß aller Dinge. Der Wind hat sich mittlerweile zu Gunsten der Compact System Cameras (CSCs) ge-dreht. Der in SLRs bis vor kurzem führende Prädiktions-AF – die Kamera errechnet, in welcher Entfernung sich das mobile Motiv während des Auslösevorgangs befindet – kann mittlerweile keinen entscheiden-den Vorsprung gegenüber CSCs für sich verbuchen. AF-Tracking, also die Verfol-gung eines bewegten Objektes, einst die Domäne der SLR macht eine Premium-CSC ebenso gut oder besser. 

			

		

		
			
				Frontal schwimmende Fische sind 

				durchaus ein Problem, weil die Kernschärfe auf den Augen liegen sollte. Ein schneller und 

				standfester AF ist hilfreich. 

			

		

		
			
				Fotos: Herbert Frei
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				Systemrelevanz

				Eindeutige Vorteile gegenüber SLRs haben spiegellose Kamerasysteme beim Scharfstellen mit dem Live-View bzw. beim Videografieren mit Autofokus. In SLRs muss umständlich der Spiegel hoch-geklappt werden, bevor der AF mühselig und lustlos, manchmal unter Pumpen und Ruckeln seinen Dienst verrichtet. Hinge-gen läuft der Vorgang bei einer CSC oder einer Kompaktkamera problemlos ab. Kurz den Video-Knopf gedrückt und der Stream wird mit kontinuierlichem AF abgespult.

				Ein Nachteil des AF-Systems in einer SLR ist die Dunkelphase beim Auslösen, wenn der Spiegel nach oben geklappt wird. Nun 
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				AF-Motor eingebaut oder wird sie von der Kamera angesteuert? 

				Lange Makrobrennweiten stellen lang-samer scharf als Fisheyes. Auch viele AF-Messpunkte nehmen Einfluss, weil der Pro-zessor länger rechnen muss. Langsamer wird der AF, wenn es dämmrig wird. Licht wirkt hingegen wie ein Turbo-Antrieb. 

				Große Lichtstärken der Objektive be-schleunigend, hingegen drücken geringe Lichtstärken die Empfindlichkeit der AF-Sensoren, so dass eventuell die Randbezir-ke des Sensors nicht mehr vom AF erfasst werden können. 
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				Tipps Fokusieren:

				u	In Kompaktkameras muss man auf das grüne AF-Quadrat im Sucher/Mo-nitor achten. Nur bei grün wird das Bild scharf. 

				u	Schwimmende Fische bekommt man besser scharf, wenn man vorfokussiert. Auslöser vorsichtig halb durchdrücken, dann stellt das Objektiv beim entschei-denden Auslösen schneller scharf. 

				u	Unbewegliche oder langsame Motive stellt man mit dem AF-S Modus scharf. 

				Bewegliche mit AF-C bzw. Servo AF.

				u	Objektiv-Adapter und Telekonverter drosseln die AF-Geschwindigkeit, Nah-linsen nicht. 

				u	Die ISO-Zahl hat keinen Einfluss auf den AF, wohl aber auf die Belichtung.

				u	Monochrome Flächen stellen den AF vor Probleme. Eventuell pendelt er. 

				u	Wenn der AF auf einem Fisch keinen Halt findet, das Auge anvisieren. 

				u	CSCs stellen normalerweise schneller scharf als SLRs, auch weil deren Linsen in den Objektiven kleiner und leichter sind. 

				u	Für Bildgestaltungen ist es sinnvoll, den AF gefühlvoll mit dem Auslöser zu speichern zu speichern und erst auszulösen, wenn die Bildgestaltung stimmt. Schwierig bei schwimmenden Motiven. 

				u	Schwebeteilchen können sehr oft den AF irritieren.

			

		

		
			
				Beispielsweise die in Kompaktkameras vorherrschende Kontrastmessung (das schärfste Bild hat den höchsten Kontrast) gekoppelt mit dem Phasen-AF aus der SLR-Technologie. Canon favorisiert bei der Fokusgeschwindigkeit das „Dual-Pixel-Sys-tem“, wobei jedes Pixel aus zwei Photodi-oden besteht. Panasonic setzt auf »Depth from Defocus«, bei der zwei Aufnahmen mit unterschiedlicher Schärfe erstellt werden und dann der Grad der Unschärfe über die Kontrastmessung korrigiert wird.

				Das Objektiv

				Der Einfluss des Objektivs auf den AF ist nicht unerheblich. Hat die Optik den 

			

		

		
			
				ist der separate Phasen-AF-Sensor quasi blind, denn er kann nur in den AF-Vorgang eingreifen, wenn er Licht bekommt. Kleine Unschärfen können sich einschleichen. Eine andere Crux ist das Phänomen von Back- und Frontfokus. Das AF-System von SLRs kann durch Materialermüdung, Stoß, Fall, ruppigem Umgang mit der Kamera aus dem Takt geraten und stellt nun ge-ringfügig vor oder hinter der Schärfenebe-ne scharf. Keine Relevanz hat das in CSCs und in Sony SLT-Kameras. 

				Schneller mit Hybrid

				Die Kamerahersteller setzen bei der AF-Geschwindigkeit auf Kombi-Lösungen. 

			

		

		
			
				Der Autofokus muss den schlanken

				 Röhrenaal treffen und auf der Haut die Schärfe halten. Im Hochformat keine 

				einfache Aufgabe für den UW-Fotografen, weil das Auge scharf sein muss. Zumal 

				atmen verboten ist, sonst verschwindet der Fisch blitzartig in seiner Röhre. 

			

		

		
			
				Bei tiefengestaffelten Objekten wie Taucher mit Fisch, sollte die Motivschärfe immer auf dem Fisch liegen. Dieser ist das Hauptmotiv. Nicht einfach, wenn er zügig schwimmt. 

			

		

		
			
				Bei Halb-Halb-Aufnahmen ist die scharf 

				abgebildete UW-Welt Grundvoraussetzung. 

				Deshalb muss der Fokus auf die untere

				Bildhälfte gerichtet werden. Erleichterung 

				schafft ein verschiebbarer AF-Sensor. 
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				https://sporttaucher.net/wp-content/uploads/2023/04/Sandrose2_Bali_Fluoreszenz-scaled.jpg

			

		

		
			
				Foto: Imran Ahmad
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				Der 1. Preis, unsere VDST-Certina-Uhr geht an den Jury-Gewinner, Dr. Markus Eßer

			

		

		
			
				Best of Show – Jurywahl

			

		

		
			
				sporttaucher shoot-out 2023

					

				and the winner is:	

			

		

		
			
				Dr. Markus Eßer – mit einem ganz knap-pen Vorsprung vor Karl-Heinz-Schneider, unserem shoot-out Sieger 2022.

				Überhaupt haben sich diese beiden ein hartes Rennen geliefert, allerdings nicht mit Stimmen der Leser, denn dazu sind beide sehr spät in den shoot-out eingestiegen. Da 2023, nach zweijähriger Pause, auch die KLB wieder stattgefunden hat, haben wir uns entschieden, die ersten (Jury)-Preise in beiden Wettbewerben gleich auszustatten. Sicher wird es auch 2024 wieder eine KLB geben, mit einer besseren Einbindung des sporttaucher , und dann können wir mit Sicherheit auch wieder eine Tauchreise ausloben und das sporttaucher-Team wird sich zusätzlich bemühen, für die Sie-gerehrung der VDST-Fotowettbewerbe wieder so einen festlichen Rahmen zu organisieren, wie es ihn in den 90er Jahren gegeben hat. 

				Die Fotografen in unserer Mitgliederschaft hät-ten es verdient. An dieser Stelle nochmals unser Dank an alle Teilnehmer, vor allem die Einsteiger in die Fotografie. Weiter so!

			

		

		
			
				*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
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				Fachbereich Visuelle Medien

			

		

	
		
			
				aus dem präsidium
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				Sieger Makro

			

		

		
			
				Sieger Kreativ

			

		

		
			
				Sieger Kaltwasser

			

		

		
			
				Jurywahl

			

		

		
			
				Leserwahl

			

		

		
			
				
					Ronny Hannemann

					Mia-Matilda Behrenbeck 

					Horst Schmitz

					Silvia Leithoff

					Eik Deistung

					Eike Schüßler

					Kathrin Hoffmann

					Birgit Feierabend

					 Meritxell Cabezas Lopez

					Thomas Wolter

					Karl-Heinz Schneider

					Andreas Marohn

					Karina Fischer

					Peter Patz

					Sandra Hässler

					Ulla Haug

					Harald Meisner

					Tim Rogge

					Lars Bruhnke

					Tanja Ringelmann

					Eva Krüdewagen

					Jens Meisner

					Michael Geyer

					Robert Zimmermann

					Dr. Markus Esser

					Peter Olejnik

					Beate Krause

					Uwe Opgennoorth
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					 Kaltwasser Kreativ	 Makro 	GESAMT
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					Dr. Markus Eßer

					Karl-Heinz Schneider

					Andreas Marohn

					Peter Patz

					Sandra Hässler

					Eva Krüdewagen

					Tim Rogge

					Robert Zimmermann

					Peter Olejnik

					Eik Deistung

					Jens Meisner

					Mia-Matilda Behrenbeck 

					Silvia Leithoff

					Karina Fischer

					Harald Meisner

					Horst Schmitz

					Michael Geyer

					Eike Schüßler

					Kathrin Hoffmann

					Ronny Hannemann

					Thomas Wolter

					Ulla Haug

					 Meritxell Cabezas Lopez

					Tanja Ringelmann

					Birgit Feierabend

					Beate Krause

					Uwe Opgennoorth

					Lars Bruhnke
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				Alle Ergebnisse findet ihr auch im sporttaucher.net unter »ShootOut 2023«

			

		

		
			
				Leserwahl v. Jurywahl
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				Während die Leserwahl permanent online zu verfolgen war, hat die Jurywahl zwischen den Feiertagen im Dezember 2023 stattgefunden. Die Ergebnisse aus der Jury innerhalb der Redaktion wurden gemittelt und nach oben aufgerundet. Dabei haben die Ergebnisse der Leserwahl keinen Einfluss auf die Jury. Wir haben nach rein redaktionellen Gesichtspunkten entscheiden, also einzig und allein, ob das Bild gefällt, nicht wie schwer es zu realisieren ist oder ob man eine besonders aufwändige Ausrüstung dazu braucht. Das mag einige CMAS-Wettbewerbs-Richtlinien von den Redaktions-Richtlinien unterscheiden, aber am Ende zählt für eine Redaktion immer nur ein sehenswertes Bild und kein Verlag zahlt für den Aufwand, die Ausrüstung oder die Schwere der Tat – selbst wenn es gerechtfertigt wäre.
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				VDST Dive Center

			

		

		
			
					Dive Center

				ORCA Dive Club El Gouna (Turtles Inn)ORCA Dive Club Safaga

				ORCA Dive Club Soma Bay

				ORCA Dive Club Tulip

				ORCA Dive Club Wadi Lahmy

				Seven7Seas

				SUBEX El Quseir

				SUBEX Hurghada

				SUBEX Sharm el Sheik

				Divin´ Giens

				Divingcenter Ile d`Or

				E.P.I.C. Plongée

				European Diving School

				Achilleon Diving Center

				Nero-Sport Diving Center

				Les Baillantes Tortues

				Aquanautic-Elba

				Deep Blue Diving College

				ORCA Dive Club Sardinien

				Scuola Sub M&M 

				Extra Divers Temple Point

				Diving Center Duga Uvala

				Girandella Diving Center

				Scubacenter Sv. Marina 

				Submalin

				Atlantis Diving Center

				Extra Divers Gozo

				Extra Divers Malta

				Nautic Team Gozo

				Gulen Dive Resort

				Norway-Team-Frank

				Diving-Concepts

				Taucherdorf Planseecamp

				Manta Diving Madeira

				CIR Roses

				Euro-Divers Cala Joncols

				Extra Divers El Hierro

				Acuarios Jandia 

				Deep Blue Diving S.L.

				Aquanautic Club Lanzarote

				Pedro Divers Mallorca

				Dive Center Poseidon Menorca

				Tauchschule ATLANTIK

			

		

		
			
					Email/Web

				www.orca-diveclubs.com

				www.orca-diveclubs.com

				www.orca-diveclubs.com

				www.orca-diveclubs.com

				www.orca-diveclubs.com

				www.seven-seas-sports.com

				www.subex.org

				www.subex.org

				www.subex.org

				divingiens.de

				dive.fr/de/

				www.epic-plongee.com

				www.europeandiving.de

				www.korfudiving.com

				www.nero-sport.de

				www.lesbaillantestortues.com

				www.aquanautic-elba.de

				www.divingcollege.it

				www.orca-diveclubs.com

				www.manni-diving.net

				extradivers-worldwide.com

				www.girandella-diving.com

				www.scubacenter.de

				www.submalin.de

				www.atlantisgozo.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				www.nauticteam.com

				www.gulendiveresort.com

				www.norway-team.com

				www.diving-concepts.org

				www.planseecamp.de

				www.mantadiving.com

				www.cir-roses.com

				www.euro-divers.com

				extradivers-worldwide.com

				www.acuarios-jandia.de

				www.deep-blue-diving.com

				www.tauchen-lanzarote.de

				petrodivers.com

				www.poseidon-menorca.de

				www.atlantik-tauchen.dei
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				Tauchschule

				greendive

				Tauchsport Köhler

				Tauchschule Werden

				Tauchschule Sachsenluft

				OffTEC GmbH & Co KG

				Sporttauchschule Neptun

				Tauchcenter Tiefenrausch

				Tauchschule Calypso

				Tauchschule Sliwinski

				Tauchertreff Meinersen

				Jürgens Tauchschule

				Tauchschule Blue Marlin

				Peter‘s Dive Shop

				Tauchschule Frank Hamann

				Horsts Diving Center

				Tauchschule Dankern

				Tauchschule Heinrich

				Die Tauchbasis

				Tauchschule 100bar GbR

				Der Tauchladen Kahl

				Tauchschule Ozeanic

				Tauchcenter Freiburg

				Tauchschule Dreiländereck

				Tauchschule Seebär

				Tauchsport Daubner

				Tauchschule Yellow Submarine

			

		

		
			
				Email/Web

				www.tauchsport-koehler.de

				www.dietauchschule.de

				www.sachsenluft.de

				www.offtec.de

				www.tauchschule-neptun.de

				www.tiefenrausch.tv

				www.tauchschule-calypso.com

				www.sliwinski-minden.de

				www.tauchertreff-meinersen.de

				www.juergens-tauchschule.de

				www.peters-diveshop.de

				www.ts-hamann.de

				www.hdc-tauchsportschule.de

				www.tauchschule-dankern.de

				www.die-tauchbasis.de

				www.tauchladenkahl.de

				www.ozeanic.de

				www.tauchcenter-freiburg.de

				www.die-tauchschule.de

				www.tauchschule-seebaer-de

				www.tauchsport-daubner.de

				www.tauchsport-yellowsub.de

			

		

		
			
				Ort

				06124 Halle/Saale

				06493 Harzgerode

				08451 Crimmitschau

				09111 Chemnitz

				25917 Enge-Sande

				26607 Aurich

				31234 Edemissen

				32361 Pr.Oldendorf

				32429 Minden

				38536 Meinersen

				40235 Düsseldorf

				41749 Viersen

				41849 Wassenberg

				42389 Wuppertal 

				48291 Telgte

				49716 Meppen

				50735 Köln

				56072 Koblenz

				63785 Obernburg

				63796 Kahl am Main

				67549 Worms

				79108 Freiburg

				79541 Lörrach

				90478 Nürnberg

				95682 Brand/Oberpfalz

				99085 Erfurt

			

		

		
			
				Unsere Partner-Dive Center im Inland

			

		

		
			
				Unsere Partner-Dive Center im Ausland

			

		

		
			
				Email/Web

				www.coraya-divers.com/marsa-alam/

				www. extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				extradivers-worldwide.com

				www.jasmin-diving.com

				www.orca-diveclubs.com

			

		

		
			
				
					Weitere Infos :

					Direktzugang mit einem Klick auf unserer Webseite, vdst.de
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				Dive Center

				Coraya Divers - Coraya Bay

				Extra Divers Dahab

				Extra Divers El Quseir

				Extra Divers Equinox

				Extra Divers Fayrouz

				Extra Divers Ghalib

				Extra Divers Makadi Bay

				Extra Divers Sharm El Naga

				Jasmin Diving Sports Center

				ORCA Dive Club Coral Garden
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				serie: Indoor Tauchen
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				TauchrevierMonte Mare
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				ur Ausbildung und für Wieder-einsteiger nach einer Winterpau-se ist das zehn Meter tiefe Tauch-becken mit seinen zwei Millionen Litern Wasser der ideale Ort, das Tauchen zu erlernen und zu vertiefen. Bei 29 Grad Wassertemperatur und bester Sicht lassen sich kleinere Grotten, ein Wrack und meh-rere Röhren erkunden. Hier fällt es auch Anfängern leicht, sich zunächst auf die Grundfertigkeiten zu konzentrieren und Orientierung sowie optimale Tarierung schrittweise zu lernen, fernab von schlech-ter Sicht und der Kälte im Freiwasser.

				Geöffnet ist das Monte Mare in Rheinbach grundsätzlich ganzjährig, wobei an Sonn- oder Feiertagen besondere Öffnungszei-ten gelten. Die Webseite klärt hierüber auf.

				Für einen Besuch meldet man sich am besten per Email oder Telefon an. Bei Ankunft erhält man zunächst seinen RFID Chip. Einerseits öffnet dieser die Eingangs-schleuse und ist Schlüssel für die Schließ-fächer, andererseits dient er aber auch über den Tag als bargeldloses Zahlungs-mittel im Tauchshop und im Restaurant. 

			

		

		
			
				Das Monte Mare in Rheinbach lädt ein zur „Pause vom Alltag“ in Sauna, Schwimmbad und natürlich in das Tauchbecken.

			

		

		
			
				Winter – die wohl beste Zeit für 

				erholsame Tauchgänge in Indoor-Tauchzentren – dachte sich unser 

				Autor Uli Drees und hat im letzten Jahr mehrere europäische Tauchtöpfe besucht - was uns zu dieser Serie 

				veranlasst hat - die mit dem Monte Mare ihren Abschluss findet – und als Sonderheft 2024 noch einmal neu aufgelegt wird.
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				Aktiv entspannen

			

		

		
			
				Monte Mare
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				Fotos: Ulrich Drees, Monte Mare

			

		

		
			
				Unser Autor: 

				Ulrich Drees VDST/CMAS ***

				DUC Düsseldorf
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				Monte MareInfokasten Steckbrief: Wo: Rheinbach bei Bonn

				Wann: Ganzjährig geöffnet, täglich von 10:00 – 22:00 Uhr, sonntags 10:00 – 20:00 Uhr.

				Warum: Beheiztes Indoor-Tauchbecken für Ausbildung und Freizeittaucher

				Besonderheiten: Bis zu 10 Meter Tauch-tiefe bei 29 Grad Wassertemperatur. Sauna, Wellnessressort, Sport- und Freizeitbad sind angeschlossen.

				Preis:  26,50 Euro für Quick-Dive Tauchzent-rum bis 49,90 Euro für die Tageskarte Tauch-zentrum inkl. Sauna und Freizeitbad 

				Weitere Infos: www.montemare.de
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				Erst beim Verlassen des Monte Mare wird die Tagesrechnung beglichen. Für Taucher geht es dann zum Check-In. Hier werden Brevet und TTU, alternativ Medizincheck, geprüft und man erhält eine kurze Ein-weisung in die Bade- und Tauchregeln. Direkt daneben befindet sich der Tauch-shop und für kleinere Reparaturen steht die Werkstatt bereit. Größere Services wie Atemregler Revision sind auch möglich und für den Zeitraum der Revisions-arbeiten wird ein Atemregler kostenlos für die Tauchgänge im Monte Mare zur Verfügung gestellt.Leihausrüstung gibt es am nächsten Schalter und hier wird auch das Softblei ausgegeben. Als besonderes Highlight bietet sich hier die Möglichkeit, neueste Ausrüstungen wie Atemregler oder Jackets auszuleihen und zu testen. Die Leihgebühr wird beim Kauf im Tauch-shop angerechnet.

				Ist die Anmeldung erledigt geht es hinauf zum Tauchbecken im ersten Stockwerk, 

			

		

		
			
				vorbei an der Füllstation und am Reservoir gefüllter Flaschen, wo sich jeder seinen Tank abholt sooft er mag. Blei und no-limit Luft sind natürlich im Eintrittspreis enthal-ten. Direkt daneben ist der Einstieg in das Tauchbecken. Auf der ersten Plattform ist es leicht den Buddy-Check durchzuführen um danach das Tauchbecken mit seinen vielfältigen Herausforderungen zu erkun-den. Wer schafft es auf Anhieb die Röhren zu durchtauchen ohne anzustoßen?

				Das Monte Mare versteht sich aber nicht als reines Indoor-Tauchzentrum. Dazu ist das Angebot zu vielfältig. Zwischen oder nach den Tauchgängen kann man der Sau-nalandschaft einen ausgiebigen Besuch abstatten, sich im Sport- und Erlebnis-bad mit seinem Wellenbad und auf den Wasserrutschen oder den wibit Aquatracks austoben oder sich im angrenzenden Restaurant stärken, wobei die Kleider-ordnung hier Bade- oder Neoprenanzug durchaus zulassen. Man kann aber auch 

			

		

		
			
			

		

		
			
				die Whirlpools zur reinen Entspannung aufsuchen. Das Monte Mare lädt damit zum Familienausflug ein. Und wer das Besondere mag: Das Monte Mare wird zu einigen Terminen im Jahr zur Außenstel-le des Rheinbacher Standesamts. Hier kann man sich unter Wasser das „Ja-Zei-chen“ geben.

			

		

		
			
				serie: Indoor Tauchen
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					sporttaucher
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				Private Kleinanzeigen

				von Tauchern für Taucher

			

		

		
			
				Geht es Dir auch so? Kein Vertrauen mehr in ebay-Händler und von Tauchen verstehen die meisten dort eh nichts. Da wir immer wieder gefragt werden, wo man am besten ge-brauchte Ausrüstung bekommen kann und wir antworten, von einem befreundeten Taucher, sind wir auf die Idee gekommen, diesen Freun-deskreis auf unsere 80.000 Mitglieder zu erwei-tern. Auch in dieser Ausgabe mit gebrauchter Ausrüstung aus dem Fundus unserer Autoren und Mitarbeiter – und natürlich mehr und aus-führlichere Beschreibung im sporttaucher.net. 

				Dort steht auch, wie Du uns Dein Verkaufsange-bot zuschicken kannst.
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				Nauticam Gehäuse für Sony RX-100 VI incl. Grund-scheinen, Kugeladapter, Auslöseverlängerung 

				VB 1315,–

				E-Mail: halfas@t-online.de

			

		

		
			
				Liebhaberstück Froschmann Technik R.T W. 1 Tarier-hilfe, Flasche braucht neuen TÜV. 

				Preisvorstellung 80,00 ,– 

				E-Mail:  s.ruethers@web.de

			

		

		
			
				Trockentauchanzug Scubapro Definition Dry HD 

				Größe 3XL komplett mit Unterzieher, Kopfhaube und Handschuhe

				VHB 800,– E-Mail: Neufeld95689@web.de

			

		

		
			
				Der Anzug wurde 2012 gekauft. Der Reißverschluss ist bis heute dicht. Sowohl am Hals als auch an den Armen ist der Anzug mit Ringadaptern von SITECH, zur Montage von Silikonmanschetten (oder auch Latex) ausgestattet. Dieses ermöglicht selber den Wechsel der Manschetten in wenigen Minuten. ACHTUNG: Für die Arme liegen weder Manschette noch der passende Innenring vor. Zusätzlich liegen passende Rockboots von Subgear in der Schuhgröße 45-46 und ein Inflator-schlauch von Xtec bei.

				 

				Preisvorstellung 250, – E-Mail: Mi.Elsner@web.de
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				Cressi 2000HF Apnoeflossen, Size 7-8 bzw. Schuh-größe 40/41 an. Die Flossen wurden nur einmal ge-tragen und sind daher in sehr gutem Zustand

				Preis 50,– 

				E-Mail: info@h2o-welten.de

			

		

		
			
				Neoprenfreier Tauchanzug mit Größe M und ent-spricht einer sehr engen 38. Mermaid Protector Full-suits, das nachhaltige thermische Äquivalent von 3 mm Neopren.g

				Preis: 200,– E-Mail: sylviasaupe@gmx.de

			

		

		
			
				Tauchmesser Titanum von Ocean Master in gutem Zustand mit neuer Scheide von Scubapro würde ich gerne für 42,– abgeben. E-Mail: gercam@t-online.de 

			

		

		
			
				Tarierweste Gr. XS bleiintegriert Marke Subea, gekauft 06/2021. 3 Tauchgänge im Süßwasser, dazu Bauchgurt-verlängerung und Ersatzbleitasche; Ersatzteilverfüg-barkeit wird von Decathlon über 10 Jahre garantiert, Preis: VHB E-Mail: nicolaswind92@gmail.com

			

		

		
			
				Damen halbtrocken 6mm von Camaro Größe 40. Zweiteilig. Die Kapuze ist am Anzug, die Weste hat einen Stehkragen.

				Preis: 50,– 

				E-Mail: sabine.weinmann@freenet.de

			

		

		
			
				Blitz Inon Z-330 incl. opt. Kabel für Nauticam-Ge-häuse, Auftriebsarm Hugyfot, Klammern, Akku 

				800,– . E-Mail: halfas@t-online.de
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				SEACAM Silver UW-Gehäuse für Nikon Kamera D3x (24MP) / D3. Inklusive Makroport P105 für Nahaufnah-men und Wet-Diopter-Set (2 Vorsatzlinsen bis Maßstab 2,5 zu 1). Neupreis war ca. 5500 EURO. Versand möglich. Bei Abholung Einführung und Erklärung inklusive

				VHB: 1200,–

				E-Mail: look@photos-subjektiv.de
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				Lampe Hartenberger LFS 124 mit Floot- und Spotreflektor, NC Akkus müssten erneuert werden. Preis: 77,–

				E-Mail:  juekali@web.de
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				Laerdal Rusci Ann mit Skillmeter, Koffer & Zubehör. Weitere Bilder auf Anfrage.

				VHB: 399,–

				E-Mail: mee6@gmx.de
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				 trügt - oder etwa nicht?

			

		

		
			
				Der Anschein
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